
e1i b{ uß itkr

in Ddie 'eingéb'orene ®ebanhefime[t lich hHineinver)eßen, wenn Das iprddflfcijeBehikel dem Objekte Rongential lit 44
Der (Blaubensbote muß auch beurteilen, welcde heidnilchen BGebräucdeunbedingt abzulehnen nD, w €  e anDdere dulden, D3w in

OHrijiiche Bebräuche umanDdern Rann, miederum eine hobhe Yurgabe; DIie
eine tergrünDdige KBenntnis 0CS remden YWolkstums verlang Und währendgründliche pra unD YWolkskenntnis Dden Niijionar Ehre unDd AUnjehenDETDT unD ihm den 2Beg nicht NurLr zum Berltand, onDdern auch Den
Herzen jeiner HÖörer ebnet, JorDdert Durch 12 mangelbafte KRenntnis DEr
Sprace, GSitten unD (Bebräue 0es andes Dden PoO unD Die- ‘I)erad)tuth0CS WHolkes heraus

1e}le Austführungen Dürtten mit üÜberzeugende arbei Den “Remeis
erbracht aben, Daß Öie algemeine wiljen|haftliche unDd theologilcdhe Bildung NN k E Aa zTÜr Den Millionar nicht genügt Geine bejonderen \d)wierigen uTgaben, Die
\tcH DON Denen DEeS heimatlichen Seel]orgers 9 jehr unter]deiden, rheildhenringend OIie belondere mi)}onarilche Spracd unDd völkerkundliche yacdhbildung.YBir geben uUuns Der HoMnung Hin UND \ lieben mit Dem Wuniche, DaB TUrDer:bin Rein Bilaubensbote ohHne te bejondere Scdhhulung LN Dieillionen hinausgejandt werDde, überzeugt, Daß jie eine ue reichfenSegens werden MWIrD WIeE Tür jeine hohe OHriftliche Rulturelle Vehramtstätigkeit,o auch- TÜr DAs ge)amte katholilche Mitijlionswe) und nıcht zuleßt TÜr 1e€
Sprachen:- uUnDd völkerkundliche Willen)chaft

un  äall
Die 'll]li[(ionen beim Abfchluß 025 Weltkriegs.

on Wrot Dr Schmiödlin in Müniter
Heimatlidhes Miilitonsleben.

0en beutfcben Aiijionsveranftaltungen U jeit Oem politifch-militärijcdhen M1 jammenbruch ’ein Talt vOöliger Stillitand un eine _ Diel nacdhhaltigere l2ähmungals Kriegsbeaginn eingefreten 4. Yiur OTE im aujJammenbang mit Den rriedens-
mi  in, AWiiionsliehre 374
UÜbrigens f ©pradfenninis au DIie Worbedingung Iur DAS völferIundliche SInDULNTUiDriiaien jezeugen DIie BHBedeutung Der Cprache TÜr DIe Cihnologie eDentalls hinreidhend.Baltian „ Ür eın mefihodiiches Yorgehen bleibt unerla

DIe Kenninis DEr Vandesjpracdhen “ bei Öröber 39} cqn dit1i0 Sıne qQUa ON

$Cit Kecht bemertt OLCüher, DA DIeE Wilenigaft, DIie Den Wiilionar einlädt, ihrin ihrem eiligen Tempel dienen, nicht gahz eigennüßig jei, Da auch ıDn DDN DenIM  en ihrer Yirbeit erfolten (a 353)
WiiONsTelte inDden noch vereinzelt unD meiit in tleineren QGemeinden

(val Cpiphanie 11 U)berlangen reuzZ ariIas 59) Die 1{r}ache Ü weniger angelSnterellte :DDer reigebhiafeit Aals DIie algemeine Stimmung UD te Un)iqherheit DESMeijionsIojes. inzelne AitiNionare erzielen noch Diele GCinnahmen. MEF
S}
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bedingungen Itehende Krilis Des eu  en Wiijionswerks 1e 0ASs Jnterelje in DauernDer
Spannung, DieE in Her)Jammlungen, EntidhlieBungen unD ingaben auslölte 1, Auch
DIie mi)|tonswijjen|dhaftlichen Unternehmungen litten unfier Dem allgemeinen “Mbdruck
ar unDd hielten ich wüährend 0es Sommers NUur In Yerbindung mit Den beiden Yehr:-
Itühlen unDd Seminarien in Wiünlter unD Wiünchen autrecht2, Yion Den moDdernen
Miijlionsbewegungen ruhrte \1ch DIo} noch Otie akademi)dhe, ÖTie in Unter ihre emejlter- VD

-
veran)taltungen hHielt 3 unDd auch anDderen Univerlitäten wiederer|tand 4. Jm WEr

a * annn  A P band Der Ratholijdhen Jünglingsvereinigungen 1e Der eue WtinNonsimpuls VYoben>
Yiach mWIie DOT arbeiten Oie yrauenmi)jionsvereinigung ® unD Oie Ulaver)odalität, Oiena DE E A E 19158 ber 800000 Rronen ZUT Yerteilung bringen kKonnte? Der Xavertiusverein
nahm yalt 3wei Ntilionens, ber bayeri)dhe Yudwigsmillionsverein ber S ()() 000 ark®

Bal O®onjalvus unfien 266 . unD DIE ereits veröjfentlichten Kundgebungen.
m ublifum behanDdelte Den eu  en Ynteil Weltapojtolat, im Kolleg DIie

i ionswiljenfdhaft unier 3ZugrunDdelegung meiner Cinführung, IM 3weiltunDdigen Seminar
Die grundilegende uUunND heimatliche Wiijionstheorie Der HanD meiner ANiNiOoNSICHrE.r0f. Dr arge las ein z3wei)tiUnDIges Yrivatkolleg ber DIE OHrijtliche Urtentmijlion unD
ein Öifentliches ber Hranireichs Kulturpropaganda DIis ZUM Weltirieg. $n ünden 1eWr0f. Dr Aufhauler während DEeS ver)pAteten Sommerjemeljters eine VBorle)ung bDer DIE
olfaliatiidhen Wiijlionen unDd Ubungen bDer Den Kitenitirei Sn Wiünlter prom„OvVvIETIE DEr
liltent DEeS GSeminars Gonjalvus alter Cap DES emelters TUr 1O0NSsw  a

Aie Qemelterverjammlung DD  z z ult eine Kejolution zuguniien Der
eu  en Wiijionen nach Den Borirägen DDN röhring ber jeine VBerbannung aus inaunDd DDN mir ber DIie ©OHiAjalstrage DES eu  en Heidenapoltolats (im Helt Der SUultrANijionsblätter). Dazu DIe zahlreichen ANusihußberailungen (DejonDders ber Den
mijlcdhen MiNionsbund) unDd Hirfelligungen.

SD außBer reiburg in Wiünden, Kofftenburg ul al DAS unD Heit DerWiijlionsblätter TÜr SiuDdierenDdDe unDd Qebildete
al Den Bericht DES NN ionNsjeiIretärs Spieder 193 m qganzen 365

angeldlojjene YNMereine m11 ungefähr Wiitgliedern; 36 Wit)ionsfelte (DbelonDders in
ain3, YWiDrs UnND DHuisbura), Y5 WiiNionsabende unD 235 N ONSVOrträge; S,
nehmer Der „Weltmil}ion“ unD IT Sahreseinnahme, TÜr DIE
Wieillionen, DA3ZU 38 WiionNsberufe.

D  b al DIie Berichte AUSs Dem Yereinslieben Stimmen aUS Den AWiijionen (1 O '/
Belonders DIie Wiijionstage LM A$oblen;z DD  3 unD in FTrier DD  z WAr3, in Berlin

iat, DAa3ZU viele hHöhere Wiaocdhen|qhulen, DDT DDN Urhulinen
VBal Den usmeis HD AaUSs Airita 47 Hıe aier DD  =: h el erbhielten 486 000,DIE eiben aier 209 000, DIie Yyoner 1292 000 Kr Au ım Kahmen Der SDODalität

heft 117 .)
wWwurDden DIE Wiijtionsveranftaltungen \pärlicher val DIE \pPOrADIICHE Chronit iIm Ceptember:

Nach Dem erjdhienenen sahresbericht 057 0500 CcE Doch inD auch 300 000 CF (6111-
an DDN 1917 einbegriffen, in weilhem sahr HUL 215960 eingelautfen Ylırs242  Schmidlin: Die Mifjionen beim Abjdhlukß des Weltkriegs.  ä  ä  ern RE E  bedingungen [tehende Krifis des deutjdhen Mijionswerks hielt das Interelfe in dauernder  Spannung, die Jid) in Berfammlungen, Ent{hliegungen und Eingaben auslöfte!. Auch  die miffionswiffen]dhHaftlihen Unternehmungen litten unter dem allgemeinen Albdruck  |tark und hielten fidH während des Sommers nur in Verbindung mit den bheiden Lehr-  Itühlen und Seminarien in Münfter und München aufrecht?. Bon den modernen  Mijjionsbewegungen rührte fidHh bloß noch die akademifhe, die in Münfter ihHre Semelter-  EK OLEA  veranftaltungen hielt3 und aud an anderen Univerfitäten wiedererftand4. Im Ber-  /  band der katholijHen Jünglingsvereinigungen blieb der neue Mijlionsimpuls am Leben5.  NadH wie vor arbeiten die FrauenmiffionsvereinigungS und die Claverfodalität, die  %  1918 über 1800000 Kronen zur MBerteilung bringen konnte?.  Der Xaveriusverein  nahm fajt zwei Millionen®, ber bayerifjdHe Ludwigsmilfionsverein über 800000 Mark?  DE  1 Bgl. P. Gonjalvus unten 266 ff. und die bereits veröffentlidten Kundgebungen.  ? m Publikum behandelte id) den deutjdHen Anteil am Weltapojtolat, im Kolleg die  MijionswiljenfHaft unter Zugrundelegung meiner Einführung, im 3zweiltündigen Seminar  die grundlegende und hHeimatlide Mijjionstheorie an der Hand- meiner Mijjionslehre.  L  {  Prof. Dr. Karge las ein zweiftündiges Privatkolleg über die Hriftlide Orientmijjion und  ein Sffentlides über Frankreihs Kulturpropaganda bis zum Weltirieg. In MündHen hielt  Prof. Dr. Aufhaufer während des verjpäteten Sommerfjemefjters eine Vorlejfung über die  oftajiatijden Mijjionen und Übungen über den Ritenitreit. In Münjter promovierte der  Alliltent des Seminars P. Gonjalvus Walter O. Cap. am Schluß des Semejters für Mijjions-  wiljen|dhaft.  3 Die Semejterverjammlung vom 22. Juli fakte- eine 2. Nejolution Zugunjten der  deutjden Mijfionen na den BVorträgen von P. Bröhring über jeine Verbannung aus China  und von mir über die Schidjalsfrage des deutjdhen Heidenapoftolats (im 3. Heft der Illujtr.  Mijfjionsblätter).  Dazu Ddie zahlreiden AusjHukberatlungen (befonders über den akade-  mijden Mifjionsbund) und Zirkeljigungen.  *+ So außer Freiburg in Münden, NRottenburg ujw.  Val. das 2. und 3. Heft der  Mijlionsblätter für Studierende und Gebildete.  > Bgl. den BeridHt des Mijjionsjekretärs P. Spieder KM 193 f. Im ganzen 365  ange|dlojfjene Vereine mit ungefähr 35000 Mitgliedern; 36 Mijjionsfejlte (bejonders in  Mainz, Mörs und Duisburg), 95 Mifjjionsabende und 235 Mijjionsvorträge; 17722  Abnehmer der „Weltmijfion“ und 33430 Mk. Sahreseinnahme, wovon 25114 für die  Mijjionen, dazu 38 Miffionsberufe.  6 Bgl. die Beridte aus dem Vereinsleben Stimmen aus den Mijjionen 50 {f. 71 {f. 97 {  Bejonders die Mifjionstage in Koblenz. vom 9. und in Irier vom 16. März, in Berlin  12. Mai, dazu viele Höhere MäddhHenjdhulen, vor allem von Arfulinen.  7 Vgl. den Ausweis Eho aus Afrika 47 . Die Bäter vom hHI. Geijt erhielten 486 000,  die Weiken VMäter 209000, die Lyoner 122000 Kr.  Aug ‚im Rahmen der Sodalität  heft 117 ff.).  wurden die Mijjionsveranjtaltungen [pärlidher (vgl. die [poradijdhe Chronit im September:  5 Nad) dem er]dhienenen Yahresbericht 1957950 M. Doch jind aud) 300 000 ME. Ein-  gänge von 1917 einbegriffen, in weldem Sahr nur 215960 eingelaufen mwaren.  Aus  Köln 543774, aus Rottendburg 299467, aus Baderborn 248 541, aus Hreiburg 232012,  aus Münfter 218374, aus Breslau 171725 M. Dazu Bistum Irier 110000 M. Für  ä  Vereinsheft und Drudjaden wurde allein eine Biertel Million ausgegeben. Die Miflions-  bibliothe: der Aadjener Zentrale umfaßt 2000 Bände, da  3u ijt eine Xaveriusverlaägsbuch-  hHandlung als Aftiengejelljhaft ins Leben getreten.  9 Bal. jeinen Jahresberidht vom 30. SHuni.  873118 M gegen 402511 im Vorjahr,  davon 297996 Yahresbeiträge und 110945 außerordentliche.  Ausgaben für den Betrieh  9466, für Drudjaden und Werbematerial 61 124.  MAusnahmsweije wurde aus plaufiblen  Gründen die Diajpora doppelt und weit jtärker als die Heidenmijjion bedacht, der aber  RR E EG FE TE  4}  jpäter um [o mebr zufallen Joll. Der Aacdhener Verwaltungsrat des Kindheit-Jeju-Vereins  glaubte aus nidt näher bezeidhneten Gründen diesmal von einer Mitteilung der Yahres-  einnahme und aud) von der Herausgabe eines Sahresberidhts abfehen zu follen.  Iöln 945317174, aUs Kottenburg 299467, aus Vaderborn 248 541, aus reiburg 232012,
aus Wiun)ter 218374, AaUus reslau 173 125 LE az3u Bistum FIrier 110000 YIE ÜrET  Y b a Yereinshe unDd Yrudiacdhen W1rDe allein eine Yiiertel iıllion ausgegeben DHDıe i)iONS-bibliothet Der Nachener enirale umTakti 2000 änDde, DAa Üt eine Xaveriusverlagsbuch:andlung als Aftiengefjelljdhaft inNs en gefirefen

YBal jeinen Sahresbericht DDM Suni sS(31158 CL 402511 ım orjahr,DADDN 297996 Sahresbeiträge unDd 110945 außerordentliche. usgaben TUr Den Retrieh
J466, TÜr Hrudjadhen unD YBerbematerial Ausnahmsweife WwWurDe aus plaujiblenOÖrüunDden DIe 1alpora DppeIt unDd weit 1arfer als DIE Heidenmil)ion bedacht, Der aber

;

„ f

;  8 \päter 19 mebr zujallen oll Her Nachener Berwaltungsrat DECS Kindheit- Seju-Bereinslaubte aus nicht näher bezeichneten OÖOründen Diesmal DDN einer Wiitteilung Der sahreseinnahme UnD au DDN DEr Herausgqabe e1InNes Sahresberichts abjehen 3 \ollen

M
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ein Die Mijlionsgefelldhaften l)élben nach empfinbiid‚en Rriegsnerluitéfi 1 Den ‘Betéiebthrer StudienhHäuler wiedereröffnet? unDd inD im Wiärz iın Salmünfter WWie ASP Juliin Düljeldorf Superiorenkonferenzen zujJammengetreten, 012 3 Den Berhält-ni)}jen -und Erforderniljen Stelung Dmen Sie be)dhLolfen 0es geplantenmi)}ionswiljenfchaftlichen Kur)us TÜr Ote Wiillionarve einen mebr mi]}ionspraktilden,Der. von einem eigenen KRomitee zum DIis
wWurDde +

Öktober in Düjjeldorf notfbereitet
FUr Oie ausländilhHe Ji)jionsbeteiliqung 0Der D0Cch -unfer|tüßung ım leßtenKriegsjahr beligen wWIir einen gewilen Bradme)jer ım Beitrag DON mebr als achtYWiilkonen Jür 0Aas YWierk Der (BlaubensverbreitUung», wüährend Oie Jahreseinnahmedes Kindheit-Teju-Bereins über Die HÄltte e rägté'. Aus Dem na wtie DOT Der

SD ielen aus Der Steyler © DYIie Batres,Tandidaten unD rCÜDer yildher eMC 265),
D4 riejter-

aus Der Kongregation DD  3 hI el537 D  ’ DDN Den Ballottinern 66 ME ern DDN Mirifa 98 100 1.), DD Den Hünfelder\blaten 397 b3w 2 (Wionatsblätter 39), DDN Den Hilirupern 46 (Wionatshefte 126)Die DeutidhHe Ballottinerprovinz tellte 529 (b3w 910) Mitaglieder TUr Den Kriegsdienit,DADDN 49 rielter, erifer, 135 BrüDEr, 105 YmnaDIie Wiilitärfjeeljorage, 8° TÜr DIie Sanität unDd 248
imlten unDd 17 Boltulanten, 41 TUr

\)blaten 438, DAvOnNn 103 VBaires, 43 wraires, D Y{toD
ur DIie (Siern 97); DIie Der
izen, 133 BrüDder unD 105 Sunio-rijten, UQ Wiilitärjeeljorger, 167 Sanıitäter unD 310 mit Der (Monatsbl 1539); DIieDD hI. el 25 iitärgeiltliche, 29 Krantfenpfleger unD 250) lftive (CHo 138)al Tür DIie Stieyler Hildher LeMC 264 Sey TÜr Die Benediktiner DDN St SOtitilienDie HäÄujerdHronik In Den Wiiionsblättern, TÜr DIE

(a  resbericht), TÜr DIE Hiliruper Wionatshefte
Vallottiner Stern DDN 1fa I0 .ür DIe afifer DD  z elHo 106 G, ür DIeE Sittarder Den Sahresbericht MO Yiai Wianderorts eni)tehenNnNeue Yiederlajjungen. Dıie zuruüdgefehrten Aiijionare werDvden i}t TÜr BolfsmillionenunDd Aushilfsjeeljorge eDTAUCHT. m Aug Hieden Steyler nach IiiederländijdH-Indien,Dann SOhweltern nach Argentinien, 21 ept 0, ” ına m YaiIonnte DAS eppener iijjionsh2155 Der Yltari

enTjenDden (Xreu3z aritas (1)
ten F eyer als in DIie Wiijlionen

SD C3Ugli DES Snnenbetriebs unD Der dinanzlage, Dann über DAS VBerhältnisanDderen Arganijationen, auch unjerem Ygan unDd Semin aT, DAaZu Die ingabenuUnD Kundgebungen ür DIE (Frhaltuna Der deutjdhen illionen (val DiAUNiONSDIN. ir c  C (Erflärung STultr.
YlSie DIE

Keferenten zumei)
hemata DES mi)}tonsmethodologiidhen eils Der VLaAxXis ’ 0 inD DieDen WeiNionspratktitern eninommen. Der Kurjus ijt TÜr 1)NiONnS-prattitfer unDd eiImailıHe AjrDdensprielter erednet, zZum $Komitee gehören DIie firdhlichenmWie Vrdensobern Cingeleitet wervden DIE „mMijNologijdhen“ Driräge DUrch einen oldenber W WE N P E A  „ Mijlionswilien]haft unDd ON SPraxis“DIE Wij)ion iIm DDEX, atechele, Bredigt,

anDdere behandeln Baulus als Wiijionar,Wohlfahrispflege Schlu jolgenetHnoloagilcdhe, Unguiftilche unDd religionswillen fartliche hemata.8& 005 (04 Yr (Deu  Jand unDd terreich nicht einberecdhnet), wäahrendD TÜr 1913(insgejamt) ö5114983, 592643 ür 1914, 275 0857 TUr 1915, 6334 266 TÜr 1916 ((88517tür 1917 LeMC 259 unD Annals Of he ropagation OT the al 1918 General-Keport) Au dranfreich entjallen wieDder
mebr als Aut DIe Bereinigten taa

524635 mit ©irapburg unDd Wieß 1/ illionten 2329709 auft Belgien 531 269, aur Argen:tinien 2353 199, aut alien 253 .982, Aauft HollanıD 213845, auf_ England 191959 auTtSpanien 145 ö99, Aut Die Schweiz 115 038 ber Dei DEr gegenwärtigen zeuerung )tellt DIe  iumme, wWie DIie Veitung bemertft, DenNn WiiNionar HUL DIe Hltte wWie 1913 DAT.6 139663 WL ne Deutihland und \  TEl DADDN auSsSYothringen 4855 (70 ME ranfireich mitgegenüber (59144 ım Drjahr), aus ganz Curopnpa 3 3409125, ausYmeritfa (243067, (USs Yiien Z (45, (AUSs Özeanien aus Atrifa Y488 (AnnalesGje L’oeuvre la LEinfance N 4926 AYuch \ämtliche Deutiche Wiillionen (VBifariatHeupommern als Heubretaagne WwWurDden bei Der Yierteilun berüdjichtigt ür W ilhelms-LanD, AWiar]hallinteln, $arolinen, YHarianen 1170 meriwürbiggrmeiie auch TUr Fimor inKejerve gebalten).
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pige 0es Niiionskontingents ItehenDden ıyrankreich kebhren DIeE (Blaubensboten Der
verlchiedenen Gejel)hatte immer zahlreicher in ihre Arbeitsfelder ZUFÜR 1, nacdhdem
)te als Wtobililierte Oie i werlten KRriegsopfjer TUr ıhr Ysaterland gebra unD au
Don Den eingezogenen (Eingeborenen \1ch nicht wenige als rilten bewährt ODer 0a3
Dekehrt en Stalten © im Blaubensvereins)cherflein no verhältnismäßig weit
ZUFÜCR 4, bDer OTE BilHÖTe Oringen lebhatt auf \tärkere i Nonsbetätigung S unD O1e
DPrieltervereinigung e c immer weiter aus ® Hen ka  1  S (Fngländern \hartt
bejonders arbdına Bourne DON Weltminiter YiEe Hnanzielle MWie berurtfliche 1)NONS-

ein?, Deren irı)dhe Dilanzitätte St Rolumba TÜr OiEe Chinami)honen ich Rräftig
unDd zuRuntftverheißend entmwt Yang)am ge)dhie O1es au jeitens 0PS nOCD=

CD im AÄrz Yyoner miit Schweltern (MC 256), Dann unD BYUuUDer
DD ei (MC 251), tarz elatiche Dominifaner nach (MOC
nadher aier DD  z Qeilt miit BHruDdern, Ytar UND am Suni Yyoneri S (MG 364), ”5 SUunı Yyoner muit ©Owe)tern, 1 Sult 5 unD 11 NnNit

BruDer unD $ ©Oweltern (MC 355) Yiach Dem abhresbericht TUr 1915 bereits
Yyoner in DIE CN wieDer abgerei}t Echo des Miss Afrıe. (9) eben1o E aferA RE DD D Qeilt (Annales Apnpostoliques 51) Xal Den Bericht DES ebentalls einberufenen

BiHofs (La)tanier DDN A))ata bDer eine Aı  amftfei Dei Der Örientarmee unDd jeine
YAbreije DDN Hranireich nad) sapan (MC 3551 Ss,.) $ie Wiiyonare hüifen In Den Schußen
araben mie 11 Den Vazaretien miliıfäriılc mie jeel)orgerlich Diel 111es unD eien
JeBi D3 bDer DIie Acdhtiung uUunD Sympathie, DIE ranireich DUCH jeine wahrenD DES
Krieges üUberall € Her OHeneralobere Der afifer DDIN WIr. unier
HinWeis Aaut DAS HerIdhwinden Dieler Ustarreien ım D  u  eie Gebiet 1ier Dem Ungern
Kierus TÜr DIE Iran35öliü) Hen DIDNIEN mi1t Dem „Pretres de Hrance el de
elgı1que, les Colonıies OUS appellent“ (Annales Apostoliques d9) Die reijen DEr
WeiNionare verzZDdgern ar Der Taatlıhen Be  lagnahme DDNMN 89 9/9
©  © ebD 62) Sm ept HNDEe In Chevilly DCS ®Generalfapitel Dem
Don mehrere on sobern 111 yranireich eingeirojNen (ebD 60)

on Den 500 Yiatern DDIN ei bDer 150 mobilt)ierf, DA3ZU 100 Ho
ifer, (5 BruDer ND (0 Aipiranten, 65 gefallen unD ‚ebr vDiele ausgezeichnet (LeMC 135
nach Den ANnnales). Die Yazarilten hatten unier Den yabhnen s“ rie)ter, 31 SiuDdenten
ND 29 ebhilfen, [LiEOSIDT rie)ter, 12 Siyudenien unD / ebilfen; DDN DEeN seluifen,DIie meilt aus Dem Gx 11 herbeieilen mukten, 164 inr en TÜrS NaterlanD (25 welD
getliliche, 30 3iere, Unteroffiziere, 16 $orporale, 34 Soldaten), erhielten 3077 Ylıs-
zeihnungen unNDd Wr 10 Hziere (MC 292) ber DIE eiben Nater
1m rieq »91

Ch erbauten DIE OQrijtlidhen Wiadagallen TIEHEL uUunDd aubige DUr ihre SLOMMIGteit UunD Tolaten 3  vel Dem Kuf DES )ie in Der terzeit au Se)uttenmiNionars
Charbonnet (1s Helileo (MC 252) Yisie Der inı)ier DIi01n0, \9 eiehrtieE ich auch ein
(ENnNDE 1918 zurucdfehrenDder japanijcher ÜUngling au S hoher wyamilie Aul 6 eiInesE  7 fr en  es raU DD VourDdes, DIE In Yranfireich beiucht (MC S
Das Sontingent DEr einzelnen WEn ONsSIANDer ZUL \ warzen Iranz3ölhjchen Yirntee »68
(3zulammen 229 01). s Yelegqierter Der ANyrochalder nahm auch Der YVazari)tenmifionar
DecrDD Der arıer HriedenNSIONferen3 reil 134)

un »telle mf 233559 (63 000 wWeniger als DADDN DHiszere Yiailand{ W NS  y >
Y

x“ 2056
*

urın enua erceili Yteapel 1)W., Kom 59 (!),
DOM 3286 idözejen nichts ! Diele KHUuctunDdigkelt WIrD au DAS wehlen Der rgani)aiion,Der nationalen wWie Der Diijzejanen zurudgeführt

ber DIie An iOonshHirtendriefje DEer BUHOHTE DDIT aniua unD SHDDOLND LeMC 145
Ygl Den Yufcuf DON Ytanıta eb  S 11713 Mıtte operarı0s!).

m Ycat a e ychon 7441 Wiitglievder (val DIE DLoNni Der Mnion In Der
AOE Yiummer DEeS Wereinsorgans Rıyvyısta A { Missionarl). Y{ene päpjtliche Nerguünmn]ti-
aGuNgen LEeMC 65 DS-y 166 - SIIiE eue SugenDdzeifjchrift Ltaha Miss]ionarıa er  ein
jeden DNa UND verbreitet Den WiNONSgeit untfer Den >TIUDierenDden

Xal jeine 5athedralaniprache DDIN Caı zaugunfen DES YNereins Der aubens
verbreitung (MC 470 . unD ınten)

m San 1915 erDINeT 1179 DDN Seiten Unfer)iußT, 3a hlfe DAS Seminar
nach einem abhr Dalinge ND Heuprie)ter; AuUC TUr DIE amerifaniidhen C ,  ren Hat



Schmidl i}tonen 24Ab|Hluß Des Meltkriegs: E GTEamertikanildhen Mijlionsfeminars von- ‘Utafnknoll in ebn nit einer Rur3 DOT
Kriegsausbruch gegrunDdeten ärztlichen Ntijionsgefellichaft 1. ÜNıe elgi  e UNOoNS-gejelichaft hat 1Hren ‘Betrieh ın Scheut bei Brüfel wiedereingerichtet, nacdhvdem He im
DBerlauf DeSsS KRrieges mandcde Cinbußen eriitten unD ihren auptli nach Y’9nDdOonN Der
leat hatte 2, In Holland eben DIE i Honskomitees 0S RKlerus ihre VPropaganda-tätigkeit neben Dem (Blaubensverein eIrig Tort 3 In die H weizerilcdhe WiiyNonsbeweqgungbrachte 0as Baller YijNonsfelt in Der Olterwoche Schwung 4. ür Öie (Frneue-
CUuNg Des Ölterreichilchen Niiljionsintereljes Der Yinzer Hertretertaag Der theolo-gi)dhen NWiijlionsvereine DO F Septemfggr bahnbrechend 3ZU wirken>.

1 Deutiche Wiillionen. e e e A D A Z nIn Deutfh-Oltafrika, in 0as nun (Enagland unDd Belgien 1005 teilen © \ eint\ Öie Ra33ia auf Die eu  en YNWiijionare ei{wmwas gemildert baben S09 DürfenOie ‘Benediktine DON Varesjialam wmieDder ihre Gläubigen in Dugu, Kuralint un Simbaliverjehen?, wahrenD anDdere Stationgn, ım Außern belhädiagt unD ım religiölen QXeben
in ma (D Sf{.) ein HAaus rworben unD 31€ ar DIe arztiliche on hınein,TÜr Die \1cH Hon Stiudentinnen gerzeldet en (KWi 146 nach Der Zett|chrift DECS erfesThe Kar as

Die amerifaniiche i ionsgefellicdhaftunD {leine Geminarilten, DIie DON Der HD
ahlt -17 rie)ter mi1t Brüdern, 35 grbße

nvertiitin Dr Samont geitiftete arziliche Ddenfteine reltqgiöfe Genoljenidhaft DON ARijionNsÄrztinnen (KIN Sum ®laubensvereineuerfe 1918 ewn0r 605 ((3 Bolton 304143, Hilavdelphia 2926464 L bei 260)14 ote unD D HerwunDete, Dei Beginn DEes Walffenjtillltands 61 Vatres ın DerSeelorge, \pezie unier Den Belaiern - in EnglanD, in en janden Studentenein (Missions de Scheuft 121 SS,) Ür DAS Ylert Der ©laubensverbreitung \penDdete SBistum ZDUCNAY 149179, Wiecheln 145227, Yütitich 112863 nach Den Holländ nnalen).al ar Hermus MG 261 S5. 1n9D LeMC 25 prt auch DIie reiben DerhHolländiidhen BiHDTe zugunften Der Detiden YUnternehmungiNionsaktion 1ın re _ Y)tai De katholieke Missien 1 240)
(1n rielterionagreß ür

Ss.) unD 11i Herzogen-Du|ch Gept (Nordbrabantsch Dagblad). ber DIie ionsiomitees DDN erz0gen-DU, Haarlem, Mirecht unD YeDda Annalen an het Genootschap o Voortplantingdes Geloofs 101 SS Cinnahme DEeS Olaubensvereins in Der iDzet Herzogendbufdh 130 ARoermond Haarlem Wr (ebDD 167 s8.). al DAS Heit DECS Argans DesVrieltermilionsbunds Heft Missiewerk unD —— [ eine Beilage qu| Dazu 20S$YLit Yorirägen DON ar ir bDer Diilion UnD Gebildete unD DD i1NONS-prielter Dfliger ber Wiynon unD rbeiter, DAa3U BreDdigten unD (nDDM Yieranitalter °$0D0S eingeJandtien Wroaramm Bericht) 35  gl 194 a Dent
.} ie Vrogrammpuntte umfrtabkhten Yıusbauf DrOrt ND BHerbandsorgan, Die zunD DIie Slerusmiffionsbewegung —. r“ } DiIDIE DIie Geilamtorganijation TÜr DHeutich-Olterreich(nach Der DDM orlikenden. Holln)teiner 3zugeicdicten Tagesoprdnung). ber Die ätig  z  Zteit Des erDanDds unDd DEr 3S ereine ım leßten abhr vDal Den Bericht in Den 1ONS-er  z arDina U DD Yien DerodrvdDNete

vereins“ nD Der „Weltmi}
1M $  C:  uli DIie Cinführunag Des „ AaDerius-\on“ nach DET Keichspolt).CI Heigien erhält als YüolferbundsmanDdatar Ruanda unD UrunDdi im YioOrDdDwe\ten uUunDÖrokßbritannien Den Übrigen eil Der Kolonte Din Ysolfs3tag. 3() unt)Oallıts fann als weizer eit 1918 eDe Woche na DBUugu gehen, WDDIie Schulinabemr un 1990 Yanner jeine atfee}e beljuchen unD DIE Chrijten wWieSatedhumenen untferrichten HND Hilarius te eit Wiat Sonnfiagsaqottesdient inSuralini unD efam ım Suni mit Bairtz unDd Br ugultin DIie GCrilaubnis ZUE )Über:Nedelung; 1n imbahi, Dem „lekten ajrifanijdhen Wachthäuslein DEes beneDdiktiniighen Yeinberas“, arbeiten Miijionare unD Schweitern L1r 20191 (18 Snternats:” unDd SqHulfinder)unDd D)nital, auch ehemalige Deuilcdhe Ylstfaris glei Der € i)}lamildhen YDeiter-:\char Den Unterricht beiuchen BiHOf preiter 15 unDd Shw Yınanda a Suninach Dem AUftioberhe Der Aiionsblätter). Sn HYarestalam iDnnen DIie nediktiner Oottes-

Öien I)(tltenr (‘.Uliiii'onsbläitex;pon St ilien 143) un Wiatthtas Seeljorge ebd 186)Schmitdl  il]}ionen  24  m 2[bicbl’u]'3 des @eltkrtegs ;  /  amerikanijdhen Mijfionsfeminars non_‘)]?afgknol! in Q3érbinbfin9 mit einer Rurz vor  Kriegsausbrucdh gegründeten ärztlichen Mijlionsgefelljhaft!1. Die belgifche Millions-  i  gejell]haft hHat ihren Betrieb in Scheut bei Brüfjel wiedereingerichtet, nadhdem fie im  Berlauf des Krieges mande Einbußen erlitten und ihren HSauptlig na London ver-  %  Tegt hatte?. In Holland jeßen die Mifjlionskomitees des Klerus ihre Propaganda-  tätigkeit neben dem Glaubensverein eifrig fort3. In die [Hweizerifhe Miffionsbewegung  bradte das Bafler Miffionsfeft in der Ofterwocdhe neuen Schwung*, Für die Erneue-  rung Ddes Sfterreichijdhen Mifjfionsinterelfes Juchte der Linzer Bertretertag der theolo=  gijd)en Millionsvereine vom 13. Septemf;zer bahnbredend 3zu wirken>.  ° 1II. Deutfdhe Miffionen.  ä  In 'Deutfcb:Ditafrika, in das nun England und Belgien fich teilen, fd)éü1t  Jid) die Razzia auf die deutjHen Mijfionare etwas gemildert zu hHaben. So dürfen  ;  die Benediktiner von Daresjalam wieder ihre Gläubigen in Pugu, Kurafini und Simbali  %  verjehen?, während andere $tationgn‚ im Außern befjhädigt und  SN  ‘im religiöjen Leben  es in Omaba (%. St.) ein Haus erworben und zieht  jtar£ Die ärztlide Mijlion hHinein,  für die JiH Hon 6 Studentinnen gereldet hHaben (KM  146 nach) _ der ZeitjHrift des Werkes  The Far East).  1 Die amerikanijdhe Mijjionsgefelljhaft  und 46 Heine Seminarijten, die von der Ko  3ählt 17 Priejfter mit 10 Brüdern, 35 gro[3e  nvertitin Dr. Lamont gejtiftete ärztlidHe denkt  an eine religiöfe Genojjenjdhaft von Mijlionsärztinnen (KM 146 f.). Zum Glaubensverein  jteuerte 1918 Newyork 605 773, Bofjton 304143, Philadelphia 226464 Fr. bei (LeMC 260).  2  Z  14 XZote und 27 Verwundete, hei Beginn des Waffen|tilljtands 61 Batres in der  Seeljorge, jpeziell unter den Belgiern in England, in Scheut fjanden [jihH I0 Studenten  ein (Missions de Scheut 121 ss,)  Hür das Werk der Glaubensverbreitung jpendete Bis:  tum Tournay 149179, Mecheln 148227, Lüttidh. 112863 Fr. (nad) den Holländ. Annalen).  3 Bal. Migr. Hermus MC 261 ss. und LeMC 215 s.  Dort aud) Ddie Schreiben der  hHolländijden Bijdhöfe zugunjten Dder beiden UnternehHmung  en  Mijjionsaktion in Breda am 5. Mai (  De katholieke Missien 120  Ein Priefterkongreß für  ss.) und in Herzogen-  bujd) am 10. Sept. (Nordbrabantsch Dagblad). Über die Mili  ionsfomitees von Herzogen-  bujd, Haarlem, Utredht und Breda Annalen  van het Genootschap tot Voortplanting  des Geloofs 101 ss. Einnahme des Glaubensvereins in der Diszer  e Herzogenbujd 130 121,  Roermond 44300, Haarlem 21100 Fr. (ebd. 167 ss.).  Boal. Ddas 1, Heft des Organs des  Prieltermijjionsbunds Het. Missiewerk und f  eine Beilage v. 1. Auguilt.  Dazu KM 20.  *+ Mit Borträgen von Mor. Kirjh über Mijjion und Gebildete und  _von. Millions-  priejter Höfliger über Mijjion: und Arbeiter, Dazı Predig  ten und Feltakte (n  vom NVeranjtalter Koos eingejanditen Proagramm . Bericht)  .  Bgl. KM 194:  qd5 bem‘  5 Die Programmpunkte umfaßten Ausbau  , Borort und Verbandsorgan, die akade-  mijde und die Klerusmijjionsbewegung |  Dwie Die Gejamtorganifation für DeutIH-Öfterreich  (nad) der vom  VBor]igenden. P. HSollnjteiner zugefdhikten Tagesordnung).  Über die Tätig-  feit des Merbands und der R  eveine im legten Yahr vgl. den BVeridht in den Miljions-  blättern.  Kardinal Riffl von Wien verordnete  yereins“ und Dder „Weltmif  _im SJult die Einführung des „KXaverius-  lion“ (nad) der Reidhspoft).  6 Belgien erhält als RBölferbundsmandatar Ruanda und Urundi im Nordwe  jtenm und  Großbritannien den Übrigen Teil der Kolonie (KXöln. VBolfsztg. v. 30. KYuni)  .  ı  7 P. Gallus fann als Schweizer jeit Ende 1918  jede WodHe nady Pugu gehen, wo  die 15 Schulinaber und 15—20 Männer feine Katech  eje bejuden und die Chrijften wie  Katedumenen zu unterridhten find; P. Hilarius hielt  jeit Mai Sonntagsgottesdienit in  Kuralini und befam im YJuni mit P. Patriz und Br. Augufjtin die Erlaubnis zur Über-  liedelung ;-in Simbali, dem „lekten afrikanijhen Wacdhthäuslein des benediktinifjdHen Wein-  bergs“, arbeiten Mijjionare und Schweitern in Ajyl (18 Internats: und 19 Schulkinder)  und SHofpital, wo aud) ehHemalige deutjde Askaris gleidh) Dder meift ijlamijdhen Arbeiter-  Jar den Unterricht befuchen (BijdhHof Spreiter am 15. und Schw. Amanda am 18. Juni  nad) dem Oftoberheft der Mijjionsblätter). In Daresjalam kKönnen die Benediktiner Gottes-  Ü  dienit I)fllteny (‘.Uliiiionsbläitep_pon St. Ottilien 143) und P. Matthias Seeljorge (ebd. 186). _
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erRaltet 1, DON Weipen Ysatern unfier 0em ANominiltrator Yaane Der]org werDden
unDd Die meilten Jnhaber In ]remDden Berangenenlagern ı madchten 83. Dasjelbe $’9s
DEer Herbannung trarl einen großen eıil Der ater DD b el 0gar Den Bilho]
un DO  Z Kilimandjharo4; MWie eine Stationen ND rilten während Der 1er
Kriegsjahre Diel auszultehen Hatten>, 10 hat Der rieg auf Keligiolität unDd “Wioralıtät,
Sakramentenempfang unDd Seelenverfallung ım 1Rarıa Bagamonyo jebr ungün)tig
eingewirkt®. Dıe Weiben afer arbeiten in den innerz2n ezirken mit mäßigem Erfolge
wetiter unDd hHaben keine zerltöürung 3 eRlagen?, wWDenn auch Jiyundo ZUL gea d n B n „Wenn DOCH DIie KHegierungen“, meint Der Bi  D{, „ IIC einmal überzeugen [önnten, DAR— — aaa WIr Tatholiiche WiNiOonare mf Der olitit nicht  -  C {n haben! Yır wollen arbeiten INr
DIit unDd Seelen reiten Veider ver)tehen Öejinnung recht viel Wien  en nicht,
unD Nan ihnen aDDN, { I0 Ir  DS, wWie WDENMNN INa  _ mit einem Rlinden ber
warben reDdet“

al eb  S DIE durch BilH0f ypreiter Dem YWrajekten DDN in übermittelten He
eı Der Weipen Nater ber DIie im wyebruar DDN ihnen e]udmtfien Stationen DEr VBrajekiurYDdanda in e an rijten WEeNIGg; in u1iuLleDdı DIE Ir leer unD verjallen niolage
eines Schulles, riüten qut unD eiLIg; Yamupa qut erhalten, aber Dieler beraubt,
ztemlich Delucht; YierD leer 1110 eingefjallen, DDN einem braven Katedhilten verjehen (SUtit
eilung aus ST Uiftilien) m ebr S@SMDon uUunND Hunßkinger nach in
abgereilt (WiiNOnsblätter 185) VBal Den Bericht IDEeS ebiern DO  z pri bDer DIie
Yage Der inDdimiljlion rifa-Bote

Sn Beramiho unDd Sigonjera ıon in $twiroD jeit tovember, in D)a jeit
A))tern 1915, DDON DDOrf auUSs auch aDibira, deljen rufen \ beljer gehalte Bilhofpreiter 29 Dez aus Daresjalam Wiijionsblätter 143) SM aı amen iakent
VKaires nad D)a unDd a5dıbira (8 Yltar eb  S m Ze  er Tührte VYaane

Batres ım ANusjäßigenhei DDN $wiro ein, jedentalls )ollen DIE DIier großen ASenirenS Der AWii)lion bejeßkt werden (€DHo aus 1Ta 81)
al DIe Briefe aus ©1Dibilhr, aa unDd m:dnagar i ionsblätter 3 157

Sn 101 BiHT, unter A Vrieltern AUliftilianer, Beurodner (US eru)jalem, DIe
übrigen ater DD  Z el unDd Chartummijionare, DAaAZU 28 Brüder, werDden DIE mij}ons-wijjen)haftlidhen StuDien Torigejebt ber DAS Kriegsgeldhid Der einzelnen BriiDder Br
röbhling W iOonsblätter 107 T 113

(r mußte Wiärz jein Yifariat verlaljen, nach (Curopa zurüdzufehren,mwmie Weihnadtsteit AaUS Varis mitiier (CHo AQUS Yirika 99) BD} Dg mu
jeinen ©SIB DDON agamonyo nach WCiOrDADLD verlegen, Den orikigen Wiijionar

E aus Den Wiilionen 59) Ö5öB Durfte aus Der Gejangen|dhaft zurüdfehrenaber nicht in jeine eit Dem Scheiden 1916 unbejegte Station $ondoa Srangi, bDer
Dderen Geicdhid ım Ungewillen ÜT (S1 Dez aus Wiombala Ho aus Ur 97) YlSie ein
TUr3lich heimgefehrter AWiiltionar erz3ählt, InD DDEer WerDden alle eu  en 110 je[bit eHäWiiNONArTEe enijern Die Kriegserlebnilfe DD1IT Br ebaHNanus unier Vettow:  =  '  Norbeds %qbnenOD aAaus Den AtiNionen

tele Stationen verlaljen DDer verheert, DIE Wiijjionare Dft in Ng unDd bereit
ZUMmM Nufbruch, einzige Cinnahmequelle QOarten unDd Yiehltand, Der ber gleichtalls DUCCHDIie Kriegsfolgen vernichtet DUÜUrr aus S  10 (EDD aus Alrifa (811 112) NuchDHaubenberger in Uru währendD DEeSs Krieges jehr armlich unD wuünlcht mögli aldigenYiederaufbau Der WeiNion (14 Dez eb  s 97) Ho hHofft eine guün)tige eiter.S  S S
eniwidlung nach Dem rieq, eßt DIie Wiijionare jehr rmuDdet DIeE rbeit orft ebD 59)
1917 DAS 1Tariıa DIDB 71 Taufbewerber, ein Beweis TÜr Den Rüdganag Des Be:
tehrungswerfkes val 140)

(EHo aus Den Wiilionen Dder: Bäter DO  z el Der Nerkehr nıit Den
DOLEX Dem Öranatenregen in DIe in gelüchteten HeEIDEN unD Wiohammedanern hat DIie
Zucht unier Den Internatsidhülern aufgelö}t; DAS D)\piLA i)t ZULK BHBedeutungsloligkfeit eragehunfen unD wWirzD NUL 1m auBeriten Yiotfall aufge)uct; Dem entgegenzuwirfen,runDdelie ®attang runDd agamoyo 15 Katedhetienihulen.

BiHof Veonard DDN Unyanyembe aus ‘Tabora 9 WArz Cho aus;Afrifaj113)unDd DyN Bapendrocht aus ubya in Yıikftoria Yiyanza amn Y{0D (ebD 66)
on Den ier Yiifariaten zählite 918 Nitftoria Yiyanza 5 (67 Katedhumenen uNnNDd 509 sahres



247Schmidlin Die Miltionen beim 9Ibfcbhtß DeSs ®3eitkriegs>
worden Ut 1: DAas kircdhliche Yeben ihrer (Beméinben weif in Gottesdienkt unDd Saßkra:menten einen recht befriedigenden an aur 2.‘Im uübrigen Atrika hat
veränDdert. 2WWährend Oie leßten

)1ch Der Yage 0es deut)hHen Mi)lionswerks weniateyler DON £0q0 aus Der englildhen Kriegsgefangen:-heimgekehrt in03, wirken im englilcdhen YAnteil Der Rolonie Orei Lyoner Nii)jionare,Die 3War niıcht alle Stationen been können, ber Den Bläubigen DAs Wejlentlichebieten un viele Schüler haben 4. Das rbe Der WDallottiner, Oie eils ebenfalls wieDderin Deutidhland weilen5, e1ils Öfte KRameruner ylüchtlinge in ıFernanDdo ‘Doo verjehen 6,verwalten in Ramerun —ze mit HUr geringen Schulergebnilfen Ofe Tranzölildhen aierDO Beilt ‘In Südweltafrika Rönnen Die Öblaten ruhig unD erfolgreich DerJiegerbekehrung Jortarbeiten, owohl Oie DonNn Der unbelleckten Jungfrau ım Yiorden ®8als au Oie 02S bl yran3 DON Sales ım Süden?. (Ebenjo nımmt Oie NiillionsarbeitDer Iiariannhiller in Britijh-Südafrika Fortgang 10, Dıe Stenyler Datres unDd

taufen, D 6341 uUunDd 1012, Unyanyembe 3830 unDd 237, Langanjikfa (298 unD 898(Airitfa-Bote 107) DYıie mit Unterjtüßun
DON Niuanlja 3ahlte 1918 ihon 48

Der engli)cdhen Behörde 1916 errichtete ANUNONS-
nee erhebt Treilich egen Di

iOwarze Brinzen. Der zZurücdgefehrte Öouverneur
DIQUNGg, 10 hätten (ranz5ölilche unD el}aNnı)eNn aier DIie Owere An ul\ich 3U wahren jeindlichen Sniormationsbureaus hergegeben(Kolonialzeitung

$rei Yiertel Der 4000 Hrijten verldhwunDden (MC 3(7)D Sal TÜr Yarienber Den Bericht DEeSs ern ten YirikfaDAS Schulwejen Der anganjtfamij}ion eb  s 109
ote 144 1.J; ber

1917 wurden TUr Viktoria-NyanzaunD TÜr $ ipıu einheimijdhe rielter geweiht ebiD 08) Dazu igr ©weens 27 {0Dber Vikkoria-Nyanza (Annalen der Aifrıkaansche 1ssien 219 SS.), D, AWWasberaheSanuar ber Sanganjifa (ebD 270 SS.), Leuerlings Sanuar AauUs im InLanganjitfa (ebo ept 58 SS.) unDd Yertebo 64 sSS.) Urth 3 pri Aus ; Kagondo in Hiyanza
J Wiijionsbrüder, DIie ebr. Der Deutidhen Orenze einirafen (WiijjionsDote 59) al Shw Bertholdine Un)ere Berbannung AaUSs 0q0 Ameritanijdhes amilien-249 T
BilHof Hummel DON DEr 0oldküite Wiärz o aus Afrifa (8) (r ilamı DAS enige unD ngEeENAUE ergänzen, WAas ber DAS\)b allerdings aucdc) NUr enjern Den ReD

1ifarıa 0A0 verbreitet jeiUrfnijjen genügt WILD, Wenn DiIie 3 Vaires — PLANDIgIn DMma nD Daneben Der BT einmal 1Ns Snnere reilt?m 9 S)It auch Die eit Anfang J in dranireich gejangen gehaltenen HDdan,ayer, Ceiwert, WBacdhter unDd Yimmer mit » Brüdern (Siern UDN Afrifa 90)(CDD U1 ZUr Baltoration DEr
ım Wiarz 1916 Baumann auf einige Tage DON HernanDOD

HaundedHrifjten ım \panilden Wiunigebiet WwWurDde
100 nach ata ejchtdt,alle DIE Safiramente empfingen ebb 1067 1924 .}1918 regiltrierten )te 3468 Sahrestaufen, Rhtecbumenen unD DIOß 3044Schlüler (MC 209), herzlich weniq im erglei DE 24 565 DD Dem rieg (vgl 141)al Den DES ‚„Moniteur de la 1ssion calholique Kdea“ moa DD  z pıtSettenbauer (Stern 146) Hach einem SCcHrDürfen Die en Wiillionare nicht na $ame

eiben DeSs Tranz5öJijcdhen Kolonialminijters
Iun zurucdtfehren.rie DES tellvertretenden Wräfekten Arnold DD  Z 24 ebr (Wionatsblätter DderVblaten 157) Reitor Sakobi DDn Gobabis meldet DL ebr 1000 TaufenAug DIie Afawangamillion entimwidcelt angjam, in jangana wurden unDdin YnDdara 10 wa  ene  z gefauft O®otfihariIm britiicdhen Bahutoland ber Den HaB Geqg

Dt eb  S 190) (6DD Henirich aus Homa
rilten unD 1000 Taufbewerber).

DIE Deutichen unDd eine Dige
©D inDdet Hebeneder 1n 4iiDdert bezüglid Der Gee‘fiorge i'eitens Der Regierung teine ©Ohwierigfeiten, vielmebr ıuberall Cntgegeniommen (20 Wiärz nach Der Ö laver:Korrejpondenz DDIN Auguft).
Hergizmeinnicht ANugult

LaflınD. SM Dezember bejtanden ım
DD Berichte DoN 1918 aus (Einjiedeln unD onteMiariannhiller Vehrerjeminar 13 njaljen DIie ußB

E En
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Schweiltern (i119 ojambı 1nD jeit HÄtherbit als Herangene Au} DNer ‚yeltung Deniche
in ‘Dortuga untergebracht!. 3 AUntang Des Sahres mM urDden auch noch einige deutiche
Hilaubenspiontere 1m 0Naq0 ausgemie)en, 1acdhDdem l1e D1S KRriegs)cdhiup 100 Darın
ge)ftört hatten betätigen köonnen  S

Yıus Dem nahen Yrient Hn0 nach nD 1 ach jJämtliche deutiche NWitinonskrätte
gewicen, DIS auft Oie Yazarilten ın Dalältinas. Hie eu  en Benediktiner ım Gi0NS-
Rliojfer murDden nach Hgypten transportiert 1D HE: elat erjeBit. (£ben)o e

lepnen Oie eu  en yranziskaner unD ‚eranziskanerinnen ihren Wirkungskreis in

Smyrna un ANDEerSWO 5S. Auch Oie DOl0aten 1u1nD Eijenbahnerheime Des ereins
DOM an in az3areth, Damaskus, ana, (Eskildebhir un Ronta mußten nDde
191585 Der er nach autfgegeDen, Oie eu  en rielter unD Schweiltern QAaraus ZUrÜCR  £  £
ge30gen werDden, unfier mannigracdhen Schwierigkeiten Oie HeimrTEIJe anz3ufretien ©.
CLE Dr aDı In Angora unD Dr In KRonitantinopel hHarrten als DIie leßtien
DIS zZUum ru jahr aus Selbit Oie Ölterreicht):|  n  * Yazarilten 02S Koleags Gt eOoTtg

PEÜTUNG Yiach Dem Bericht DDIT tad ((USs Der Yiilions)tation evelaer DO  z 20 2a1
Dunnien DIie Wariannhiller ihren ionsarbeiten cuhig nadhgehen unD währenD DEeSs
Krieges zahlreiche Be  rungen erzielen, DejonNDerS 1m lekten Sahr

E —
Dıie an ){0D (1IUS Yourenco Ytarqgues angefommenen Yaires dürjen in Der

wohnen unD täglıch zelebrieren, DIE Shweltern 11 einem nD EK OE E PE ET  RYOreymann 11n Dez aus Beniche Wiionsbote a9) n Der verlaHenen Station ipanaa
halt e1n eiher afifer ((US Yiyalla Öoffesdien}f (ebD (93) Hie SchHritte DEeS Yirıni111s UL
eiteiung DEr ©tenyler ergebnislos, Nan wünzcht 1eljach ihre Mücfehr nach Djambi

Der 6() proteltantiichen WeiNiONAaTE
» Sal 153
A Duntel ND Dnnen mHf Den Rorromäerinnen 111 HDOIPB Serujalem,

11 Tabaha, DAa3U DIE ©Qweltern ın (emmaus, au C111 ranier Benediktiner
gentieag WILD; DAS ST 1 enagliüches egierungsgebäuDe, DIE ME  en  e
eit S)itober geiQloen, währenD DIE DDN wWieDer röfnet mWerDden Durite Das heilige
VYanD S O 138 T.)

(Aıfı) 135 nach Dl Ysolis3.) Der lateinidhe afrıar jein DSeminar
abın, DANN Der ‘Beirauung Der italieni)dhen Sublacenjerkongregaftion,
aber Der YIbt DDN WiaAreDIO S ermwirkte DO  = DIE UÜbertragqung unfier DEr erpfli
LUNGg, Ir UunND Klolter Den Beuronern D3 Dem Yereın DB  z zurüd3zugeben,
WOTAUT 11 EArz DIE Belgier unier OMINAG einz0gen.

ım (00 OHievden ranzisianer unND Kapuziner miit 15 HYranzisianerinnen
Ytartens au $s Smyrna (Antoniusbote 104 .} Sanuarius nD WeIrus tehrien 1a
Deuirdhlano ZULUÜCE, wührenD ÄomualD in Yeppo 1e (eDD 53)

WuUrDe D, &€  1  FüOHehir DVEMDET, DA San geräumi
(Das heilige VYand 53) Yergeblid) DeErmwWANDTeE \{ Der D3w apoltoliche Deleaqat
TUr DIie ©SOHweltern ınm jfijhehir wmie DIE DD az3are lenppo uUunDd BCIB mukte
mf Den Rorromäerinnen 23 Dez E| verlaljen UnD fam San in
iüncden ebD 89 7.) Wiähler reilte 29 ©ent DON amasiuıts Der eis|yIBE,
Djju, Diarbefir, Siwas, Samlun, Kon)fantinopel na KDin, endlich April
eintraf eboD 831 136 F.) iE Rüczugserlebhnijje DEeS ranzisianers era (1IU5

oj)ul eb  s 49 , 1092 (Aus Dent amn DES Cuphrat unD F1igris) ijarrer uven 15
ber Den TDD DEKonia er In Konltantinopel Dem yledkfieber ebo

Kapuzinerpräfekten DDN Beitiah-YHepal KeEMIgius Schwarz als Hyeldgeiltlicher ımn Yiarbetir
23 ebr 1915 eb  S 8971 ber irien unD Sterben DD Dr HÄfers aus er

Dorn in COl Hiera eb  S
Dr verbite als az3aretitgeiilicher in HAaiDdar qa, nadhvem DAS eutiche

Vilgerheim DDN Konftantinopel aufgelölt wervden unD DIie Borromäerinnen m
WCArz Yatjenhaus, ule unD rmenfüche hatten preisgeben muyVen ebı 44} Dr aDi
{Omnntie nodH DIE rTUuNDdUN eines YWailenhHautes in AUngora unD erhielt mehrmals
Den usweijlunagsbejehl, € \ich ber nıit Der naläAnDder bis (FnNDEe prl ebb

144)
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Schmidlin 1e 4Ö?J?iiiidnefi beim Ab{OHIuk Des fi?eltkrilags.
Durften nicht mebr in Konftantinopel eiıben £roß 0eS Scheidens Der eu  enJe)uiten aus Indien ir zugleich DONn 6() Oilern Der Baqgdader Dominikanerbeljuchtes Niarienkolleg in Bombay mwWie nıe 3UDO0T unDd geht au ihre KRathkari-mijJion

m Ternöltlidhen 5origont ind noch nach Dem Haunptorkan Ounkle Wiolken gegenunjere Chin ami))ionen auTgeltiegen. YÜıie Teinoliche HeBe erreichte C DAaB Oieineli  e Kegierung Oie Längit berürchtete Ausweijung ausTührte un zum vernichtendenSchlage zunäch}t 0Aas Steyler 1Rarıa Süüdldhantung aushHolife. Schon 1918 WTrin Der Bewegungsfreiheit Dielen la)tigen Be|\qhränkungen unterworrtfen unD DurchOie iNs Ungemeljene gelteigerte Käuberplage qeordneter Nit)Nonstätigkeit behindertworden, z3uweilen 0AS reijenDde ELionsperjonal in Öie an Der Banditen gerallen,on ber Utijionare unDd Wiijionsanftalten im algemeinen Der  on geblieben8. Da

D . a
L A
'1

tray pIlößlich Lm ‚yebruar Oie Runde aus Der Ke)LDen3 Jent|dhoufu ein, alle Jiijionare'Itänden DOT Der Heimbefirderung. DLergeblich bat O1e )\he Walmfen|tilltandskom-mi))ion AUbwendung Der Niaknahmes. Wiehr (ErTolg Der Bermittlungangerufene Rardinal (Bibbons Don Baltimore, Der Die amerikanifche Kegierung zumingreifen veranlakte unD Durch 1eJje eine Ausnahme TÜr 0AS ur FortjeBung des
T A

Wiifionsfmerhes nötige Derjonal bewirkte>. £roßdem mußten Niärz zehn
DD 144 %Jas Snititut 1ICD Der ntiente gegenuüber DD angefommenen Iran-3ö)ijHen Xsijitator Derireien unDd als Eigentum bean (ebD 56)188 %)As Irüher als politt er1ä))1g)te eruhmte S Xaver.  Etolleqg ijt eßt nach (Enifernung Der eu  en Vrofe))oren Derjeu wie alle anDderen ! Diıemitf Kegierungshilfe vergröberte, DD  z SIa  a  er be)uchte, »50 Waldmenichen umfallende$athfariredutktion DArl wieDer DDN ihrem aus Der Halt in anDdala enen (BrünDderr 3immer etite werDden. EnDde 1918 beging ie in in ©uD)era IDr jilbernesSubeljelt UunD SHilenkiamp als Gejangener in anDdala jeinenDeutiche Se)uitenmijlion oll DDN DEr amerifani Geburtstag. HYıie

ihen ArDdensprovinz übernommen worden jein.‚Sahresbericht DEes B1 0fs enninqg DDM ept eyler Wiiljionsbote 59 1.)m uli 1918 3ählte ©üdjdhantung Y9 3 57 efauffe, S$atedhumenen unD 3196Laufen Crwachjener, Kollegien mit 178 nD 76 DIISIMUIEN mit 1096 Schülern eitDer KriegserfNärung ijt DIE Xorreiponden3 Der Aenlur unDd DAS ei)]unferworfen; einigen Wiiionaren LDa DDN Den Yiandarinen DAS
Dem BPakzwang

unterjagt, abDer auch )onjt DIe eel Werlalien Der @tADte

JeD0 DI1 DAS DIE reden
Orge DUurch DIie Käuberpanit jehr wer Ytan Hörtnsn Der E iuf Man OGutes“ unD DE Wiiionare )orgenTÜr DAS CLmMe AS0IE, ihnen SleiD ulügen Dringt teinen Cegen“ Sn anfu Drangen DIieKäuber auch in DIie iln uUnD plünDderten Den Tabernaftel, arl Weig WurDe miteirter VBeitiche hinausgetrieben unD bis Ybends aut einDann ieB ihn ein Käuberhauptmann entiommen unD Drücte {

1 Dfe Inien,
Dm ollar in Die anD(Shw Yırcentia 4)It aus STIOHDufu Wiiionsbote 98) Dıe D Der AiNion redigierteOine)i)d Bolfszeitung Durite nacd Der KriegserfnNärung nich mebr er]heinen, DAS KollegDD Tining wurDvde einem QOinejijdhen rie)ter er) ern 25 Dez eb  S (5)ar  a OC aniwortete, DIE Cens D  €, DIie unter ern aus Den 11

\ionare DOnnten nicht aus  me WerDEN,erien Vändern tänden (  iffeilung Crzbergers).WBie igr SHenNInahHaUS nach Oitenyl telegraph ierte, LIiel ihm ein Ir  301er W tonsbiidhof,jeine Weijion DUCCH AUnnahme Des jran35Ji)Hen Wrotektorats DES Deut]Hen eiten SDıie päpitliche ropaganda rCilarie auf D1 e Ynfrage DArÜüber, Der 1007 möge es IuNn,Was ZUxr Keitung ühren IDnne. (S1e Deauftraate Den 107 DDPN Yeking, einen Nomini:Irator DDN Suü  antung im wall
WwWurDe im Journal de 1ın

Der Bertreibung DDN HeNNINgHAaUS be)tellen Diejerbeiqhuldigt, hHabe YWiillionen Y)tart DDN Der KaijerinUnD DDMN KrupDpp erhalten, e1nen u  an in YAnnam-Zonking anzuzefteln !Sal DIie Catholie Missions DD H{ewyort WiÄrz Dis Yitat ia {ewyorker Yiel:dungen aus Schanghai verhanDdelte DIie OhineliHe hegierung DIie ngelegenheit Der eu  enWiijllionen mit Dem Sl unD gab in all unftien nac, nacdhDdem \te DON Der DrDamerifanijdhen Union >kat eingeholt DINn SDITS310, unterm S} April) Her $ar
HeitiqOrift TUr Atiionswiljenfhaft. Jahrgang
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atres mi1t 3wei BrüDdern Ina verlaljen, (ÜnDde Dr in Der Heimat einzutrefen 1.
YWite Öie übrigen Steyler Ourften au Öie ıyranz3iskaner DOonN Jiordjdhantung Dank Dem
bolländt  en Schußbe eiben?; ir 1Rarıa macht ebentalls ‚yort)chritte, obidhon
auch ıe DonNn Buürgerkriegen un ‘“Waäubern beunrtuhtat werbden 3: m WitAr3z erhielten
en Olich Oie eu  en VDominikaner DON ın  1Iu in ıyukien e1in Lelegramm, 0AaR 1
En INTrer JOn eiben urtten + Deren us|)i  en ebr qui in

2BÄährend apan Oen eu  en (Blaubensboten ım eigenen an nıcdhts ıiM On
2Weg egen heint® unDd au Die HBenediktine DON St ılten ıM Rorea IDrer
Yrbeit a  ’ hat in Der Anwendung Oer YNusweilungsbeltimmungen aut 0AaSs A LONS-

inal, DOM 1TeitfDr DECS amerifanijghen OÖlaubensvereins igr Hrerı aul e1in FelegrammDES Bilhofs HenNNINgHAaUS aNGgEGANGEN, erinnerte DASsS ©iaaisdeparitemen DDN Walhington,DAa DIie Ymerifaner Der WENION DDN U  antfung interej)ieri jeien, Da
te)e eßt alt Ganz DDON amerifani)dhem eld unterhbalten wWerDe unD Tolalıch als amerifanı) HeA N e iln gelten iOnnNne, andererjeiis AUSsS Wiangel T} Die WiiNiONSarbeit auThöre,NIe AWiiNionare nach (ur0pa zurüdgerchicdt wmurvDden  ar $n Diejem 1inne Inm)icuterie DAS
©iaafsjeiretariat Den amerifani)hen Gejandien DON ‘Bekfing, Der Dem arDdina Tabelte, DE I HH e  VE VE

E N  E N

noiwenDdigen WErl ionare ollten unbehelliqg lei:ben Schon \Iitober DIE Ohine
Q®ejandt|chaft DON Walhinaton ariert DDN n1 erLwIDETT, DIE Ohine)ilde He

gierung NULr Dem Chinas \ äDliche Angehörige jeindlicher Yiatinnen nl Der
DVeportation rejfen unD er DIie Wn ionare irei TUr inr Giaubenswert, )te
DIie Regierungsvoricdhriften )orgfäültig beachtetien

al Oteyler Wiiionsbote f3 unNDd DIiE Srlebnilte DDN Brörina nach jeinem X0r
irag unDd rtitel in Den i onsbläftern Sannn ama In Der Alle un  au
13 ept Dıe Heirohenen hHatten HNUL gehen muyen, weil DIE Yitandarıne 100 wentagltens
5 Cinzelausweilungen GEZWUNGEN ahben, aber nach unD nach DIE meilten ele

DON Der n  me entbunDen WOrDEN, aunächtt alle jene, DIE ım uldbeirie
atig

anti Dem holländiichen BD Öiejen DDN ordijdhantiung, Der telegraphierte,
jet Den Bemühungen DES keichsminilters rzberger 1ı CSa gen, DIie eu  en ran
3isfaner iın ina aut en ihbren 4Solten rhalien (Antoniusbote 115) ebD 8
$Iie TFTiroler Hranzisianer melden (IUSs Yiordicdhantiung, DAB ihnen Qut gehe ebı 147
UunND AWcitteilung DDMN ”heiDder aAaUSs

Xal Den Bericht Tür DDN Schnulenbera eb  y 65 (40 903 rijten;
Katedhumenen, 20926 HeEIDdenfkaufen, 6.640) Waijentkfinder U)w.) Hie ANuftändilcdhen ODieben
auch auf DIie Wiilionare, \9 aut Rr Dhne reiten SN einer Hranzisianermijjion
yielte DAS Haubgelindel DDOTLX Dem DOMOAalLAaAr Haßlıche Theater)tücde nD DIe er
gewänDder jeinen Vierden eyler WiiNiOonsbote 95)

SOLDANUS Himidoben WiArz (Yarienpjalter 309) sie beitätigte Der
YltanDdarin Dem 101 Aguirre DDN HYuljHau gemä eCinem Befehl (111S5 Veking (12 är3
ebod.) Die reknoiiz uUber DIieE Antkfuntt DD Domiinifanern mi Den eylern hHeint
al0 nıcht timmen S10 Haftfen retlich Gr Ana UuND ihre ri}ten aQLren UNILD  10ber Den ©iegesjube auf DIie YHachricht DD WaltentilltanD -SOTDANUS unD
G Dez eboi 246)

. ) SOrDANUS eb  S 309 (r IDunnte 117 jeinen xr Schulen erDfinen, nıele
LOrjer wunidhen eine $apelle al DIE anDderen erichte

6 Hen e)uiten 1117 0190 inD Dqar mehrere Vehritühle an DEr Reidhsuniverlität
anveriraut WOLDEN, Mie ein japani}oher DU als emweis TUr Den DES
13ismus N{IUDE 3(7() $ie eyler Vrafeitur Yijigafa 3ahlte 1918 weniger aubiqge

aber mehr Katehumenen (51), ihre An)talten, bejonDders ID UND ajyen
Haus DDON 110 blühen, A)ltern 1919 19 ein Vrielter UnNDd Katecdhijtenjeminar eroNnNe
DerDden (Sahresbericht iMionsbote S9it

ia Briejien DES bts °Bonira3 AaUSs Dul DDIN 26 webr UunD D: SUnt geht IC
en ganz Qqui (Mijionsblätter DDN S5T ıltıen SuUuni uUnND V{} Yiad) n TtIiE DES
yr ÖDOifrieD DD  z 19 Cept einDden 11 un alle gefangenen SRrilDder De Honvents
1171 Japanı)chen Gejangenenlager an (ebo. 03)
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perJonal der ihnen zugefallenen S ü bf ee Dden ‘.Reige?1 >— eföfink«e_f S Die Berb dnnfi.ng trarzunäachit Jämtliche Kapuziner auf Den KRarolinen: und Niarianen2, Rur3z nadhdem OieRunDde DO  . ibrer Belaffung in Deut)hland ein [cohes H0 gefunden hatte3. m
V unı WwWurDden alle Hiltruper Niijjionare unD Niijionsidhweltern auf Oen Jtar)hallinjeln Dertrieben und mußten Den HeimMweg ein|qhlagen 4. In wohltuendem nier1e€ 0a3 hbat die Kegierung Öie Niarilten in Samoa un aur den OrD-alomonen yortarbeiten laljen S, DON Den Hilirupern in Jteupommern NUur den SuperiorunDd DON Den Steylern in Jieuguinea DIoß 3wei ‘Datres interniert®. Der eBieren Drärektur KRaijer-Wilhelms-Land Idreitet \tetig DOTrTaN un it ım gebirgigen Hinterlanddurch Gründung einer Station unDd ÜrYreier Schulen eingerüct?. Auf den Dbhilippinen Durften Örei Datres Derjelben Bejelllchaft mit einem ruDder nD ÖCn Sd)me[te'r__ng%eid; den Benediktinerinnen DoN '-Iut3ing weiterarbeitensS.

H1 M  en  e eionen.
In Airika traf Der riedens{hIuß D0As 5eibenapoito[at 3War in grober Yiot

wegen Der algemeinen Drangfale unDd Der Durch Oie Niobilijation geril}enen Qücen,aber jeinem Beltande nach mel entweDder in erheblidhem yortidhreiten begriffen DDer
OOCh Den bisherigen Beliß intakt bewahrend. Die alrtkanijcdhen, MNiijionare DON Yyon A n T A

apan hat zuer}i DIeE (Grörterun
Dden ehemaligen Hlottenattache

DES Vroblems 1 Angriff GgENOMMEN, inDdemYantamoto nac ”Kom IOhidte er japanijdhe Stiandpuntti übrigens Höcdhit einfach; Iionnte teine eDde jein DD Der Küdfehr Der eufjdhenAiiNionare aMut Den Aarolinen;, Yiaritanen- unDd Wiar]hallinfelhn. S aßt Yich nicht aufDIE Berireibung Diejer Weijionen zurudiommen, DIie eine vollenDdete unDd DUCCH Den BeriragDDON Yertailles antftionierte, Tat jache DAr
DEeSs Siuhles, DIE dahı geht, TÜr DIie

\te aber sapan erleichtert gern DIe YNujgabeeliqg1djen Bedürfnilje Der VänDer )orgen,DIe Unterdrüdung Der eu  en Cjionen eine pISBliche Voere hHervorgebracht hat 2ndDDdann bietet 1 eine ©Hwierigfeit: apan {1 fein XanD, aus Dem 11 atholiiche Wiijionareveirutieren; fann al}0 nich DUCCH eine eigenen ittel DIie DUrDH Untferdrüdung DerDeutijHen ionen ge)  enen Yüden ergänzen, (Fs vorauszujehen, DAB DIie HBerhandD-ungen eine Ber]tändigung hHerbeiführen WErDEN, nach welcher gewijje religiöje NONS-gejellicdhaften, DIie Wiitglieder er Yationalitäten umfta Hen unDd im Cinverltändnis nuteiden Teilen gewählt in eingeladen werDden, 'Ür Dden Der Deuft ichen Wiiionarejorgen unDd DIie eitänDde Der Tatholildhen Cionen au} den -Wiarianen-, Karolinern:ND Wiar)hallinteln vervollkiändigen“ Agenece ava auUus Yom NaCH Der SCPOIXeAug
ia einer Wiitteilung DEeSs Bilalle Dorthin. H07s aQlDator allejer aus Amerita- fommen jte

3 S5D nacdh-einer Aieldung DES BilH07s in Dln SO 1fS3ig. DD  z D YuaquitDln 45 01153. ept nach einem Lelegramm. „ s verlautet, DA DIie sapanerHUr Witijionare lateinil]dher Kalle —\ 0IWIe auch Belgier zulahen wollen, alle anDderen aberaus  €  en
al 165 1. (Ein HÄuptlina wollte aul Den H{ordjalomonen einen aier 117Der Kirche Oien, DOCcH Lı Öouverneur e1n
az3u wWurvdDen andere Ddurch Den rieq DD Deut]dh-IHeuguinea jerngehalten iNonsbofte 68)

Dden Sahresbericht DES Aodminiltrators Bulf DD Y{0D 1917 (AHUNONS-bote 68 UÜberall Dereiteten DIeE warzen reuDige Aufnahme. (CDD über Sairamenten-empfang, Schulen unDd Pilanzungen, Die nanziell es Üüber Yaer hHielten. Dazıu (Erdweg(a11ls ST Wiichael Aua 1917 ebo 58) Jiach jeinem Krie
unD ijt_ Die. Yirbeit )9 cuhia Wie je vorher eb5d F5&

e eDTt geht jehrt qui
Bed, 1inDIier unD Bultenbruch (WiiNionsbote (5)YWianila nach Der Abramijjion, un mut Den B

Bed reilte DDN Der HauptDHeutveldern Die Siüicde auszufüllenYiach einem Mrtitel DES proteltantiichen 21781iONAaTrs Hanna jollen Die eyler al DeuticheCSpione uns qenten entIarntfmorb,en eın (WAmerit Hamilienbl. 2 ‘3‘%) ! Hern Benediktine



j  4  \
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Der 2eltkü Y nTolge Krättemangels unD Uberarbeitung vOltg mußten
eine el DON Stationen Kriege unbe)eßt lallen be)onDders Der Orel re bindurch
verlajjenen Vrätektur KRor0q0 Dann Dahomey unD aur Der (ETyenbeinkülte ur

noch e1in Yriıttel 0S Wertonals geblieben WAar währenD auT Der S 0olodkulte ‘”Benin
unDd Weltinigerien (ryolge unD Diele Jieugründungen r3ielt wurbden! (Cben)o
konnten OIie Yiıkariate Der afer DO h el DOT alem DAas JüdnNIGgeri)Che IrOB Der
zahlreichen (Cinberufungen ıH guün}t1ig weiterentwickeln unD reiche Früchte zeifigen
Ahnlich weilen DIE zentralatrıkani)dhen Miijionen Der Weipen aier mitf Uganda
Der pibe belriedigenden an au 3 IWDENN auch Oie DON Bangueolo OurCH D1ieEeü H  \ m O  Pr B, E ME MT  Ba A0 * R  D  v  bı  e  * Pn LINNEN aebht qui unD ihre eqHulen nehmen QrDBeN Aundwung Chw Angela am 78 ult
AiiNionsblätter S11 val ebD 14 4ie ftieyler egermillion (Dr  eriıfa m})ch1Iop
1918 2195 Katholitfen 13856 6S  olIis UND Aitittel  ulfinder, DAa3uU fam eine Heugründung €

\ ON 1
,  M

Chifaqo (55)
cho des Missıions Airıcaines de Lyon 1919 4 SS W DEr BHeninmijlion unfier

Den 111 wWurDen eue Kircdhen unDd apellen ND Z Yiebenitationen aut Der DID
35 apellen unD Stiationen YWelinigerien 34 Gofiteshäuler unD 36 Stationen E O L  V G

erıi ANuch X0orDqD )Mn0 nach Dem (kinirelten DEeSsS mini)frators UunD en
prielters wmieDer Stationen gegrunDet abhrestaufen enın Dahomey 28 6
(Cljenbeinfülte 488 ®oldfülte 13929 YWeltnigerien 330 BiHOt Hummel DDN Der
Goldiulte 3a TÜr neben Den 13929 Befehrungen 73 538 Kaiedhhumenen unNDd U ()5

A Schulen mıf 4606 Schulern (EHo aUSsS Atcıia E na D1)10 Der (Eltenbeinfu)te inD
alle euite i)fieN DDEer atehumenen auen Sirchen (US Yicıtteln 1nD tommen
D{t ZUM GoitfesDdien|t beljonDders eiltiq Der HÄuUpflina DD Sacquevilie Drie 283)
„ enıin WUurCDEe Der an Der abas DDON Den Cnaländern unierDdrudct unD el
eiINe el DDN Katecdhi)ten)fatitonen 3  )LOr (ebD 3069) %} DHahomey verblieben DON
3 i ionaren (DDOr Dem Kirieq) 1 aUT Der (Cljenbeinfülte DDN ”6 Weltinigerien

DDN (De katholieke Mıssıen 141) Xal WGr DULTY MCO 494
19158 un DDN 36 Aiinonaren 3urudblieben 1361 Befehrungen

val 221) unDd xl VYoango (9 DON 20) 600 Befehrungen unD 4000
” a W W 'r —-  VE O K$atholifen (val 184), Ubanghi-Schart (9 DD 10) 6  CN Befehrungen

0NgD 17 DDN 25), UInternigerien Katholifen unD 38 000 Katehumenen (LeMC
135 nach Den Annales Apostolı1ques) A eneq  ıen DDN 36 Vrieltern noch 17
19238 Fauten bei 000 Chrilfen uND LA Schullindern (MC 303 nach Den nnales
X} Stierra VXepone 6500 Katholifen unND DIe Schulen verDDOPYEIT yranz30ö)i)Ch uineaED “  K E e A (3 rie)ter mobilt)iert) 4394 $atholifen 11110 435(0) Katehumenen nnales Apostoliques

SS.), anııDar (9 mobilijteri) 6000 IU)fen unDd S55 Befehrungen viele ZLLAGET
olonnen TUr Den o)falriıfaniıjhen EIDZUG eba 51 SS. ) 110 DDer Unterniger \o1l nadc)
DEr OT1atiiit DECS Mräfektien Shanahan DIe blühen  € WEn DDN YMiciia CIn (E€Ho 197
unD De katholieke 1ssıen 95) 20anq0 4000 abhrestaufen UunDd rauchte währenDdB  DA DEeSs Krieges NUuL eiINeEe tTieine Statton autfzugeben Bilcdhof CD 26 De3 H0 90)
Sn e3Ug Aaut Den rieg jagien DIE warzen Wgr 1D DDN Voanao: „Aber q1bt

Denn bDei euch eiben teine en, DIE SUungen autfzuhalten Yenn bDei uUuNSs eine

Scohlacdht 1a  inDdel, tellen \1ch DIie Yllteren 3wildhen DIE VBarteien unD ihnen: eßi
4 genug! WIL UNS, LIDIL wollen Unjinn UnD Der rieq ÜL eenDdiq
br eiben eiD \hlecht“ (MC 303) ber Den DIie illon verl|dhHonenNDden YHegerauft
an Angola SDmmer AA 1638 m Wtärz 1e€ igr ugouar
razzayille Konaqo) ein Siegestedeum unier Feilnahme Der Tran3511 ichen ehodrden (MC 268)

Ssuh 15158 UganDda 168 207 xi)ten, 65 615 Katedhhumenen, abhrestaufen,
5579 DDN rwachjenen 707000 BHeichten 1923 000 Hommunionen 000 SOHulbelucher

400000 Kranfenbehandlungen (val Ho 65); Banqgueolo rufen 307«  BA  S  S Katedhumenen 1686 HeEiDdentaufen Öberfongo Chrijten 5419 Katechu 2590
Befehrungen 2927 000 gepfleagte Kranfe Yiyalla 8059 CDHr1 fen (197 Katehhumenen 208
Taufen Crwachjener Arrifabote 106) $ Banqueolo 11 währenD DES Krieges
DIC ahl Der eugetauften DD Aut Der ate)umenen DD auf

ge)tiegen Bericht DEeS BilH OS Yarue DO  z 15 ult 19158 (l aus YAircika
e UNganda wurvDden rielter geweiht, JeBt 1in0 \hwarze DDN Denen als Yiifare
beim BT Yioria ebD 5 (5)



Säimiin Die Mill 2538iofien beim MbfhIuß des Weltkriegs.
Dlünderung Der beiden Stationen KRajambi und 1LUDula gelegentli 02S eu  en
urch3ugs ım Yiovember heimgelucht worden U1 Glänzende Ergebnille ert  en
jerner OIE Scheutvelder aus OYberkaljai2? unDd OIie 1  1  er DO ernı Die KRapu-
3iner DON as Konnten Orel Aru)liltämme eRehHren unD erjreuen lich unter Den
neuen Herricdhern einer oleran3 mwmie ntie DOrDEeMm 4, wie auch in Abdy)linien OIie YWer-
Tolgung Der Lazariltenmillion 1ilLiena Durch Den ‘Drätekten DON igre aut BHerehl 0es
equs eingeltellt wurde>S. Während Die Oriltlichen Schulbrüder ihre Ägyptildhen Schulen

0es Krieges \dlieken mußten 6, hielten Oie Weipnen afier ihre er unter
Den KRabylen autte unDd Ihicen He eue Wiijionare in Den udan, aus weldhem
Oie (Einziehung alle jungen abgerührt hat®, Yion Den Öblaten ım )üdafrikanildhen
Balutoland erbiife 0ASs Ratholilierende oIk überalbher rielter unDd KirdhHen? Auch
Die Niadagaskarmijlion lich Durch DASs Kriegsende neugeltärkt unDd gehoben 10, E E  E Aa  A A E‘In Horderalien \tehen Öie WiiNionen wieder almähli aus inren Frümmern
auf unDd Rehren Otie Wiijionare unD Schweltern zZUurü wenngleich Orang)aliert ur
Die englilden Bejaßungstruppen 11, ign Oen M)umptionilten wurvden DIie HÄuljer in

Unmittelbar DDT Der 3{00 erjolagien $apitulation (MC 193 S, nach Briefen
DD Boillelier aAauUs Kajambi unDd Delauna a1s Kibubhula) Xgl 189 unDd
TITIADDOTfe

“ $atholifen, Katehumenen unDd Sautrbewerber andeiynau7 Bujambo 15 San Ho 98-1.) 1917 3ählte Nal allein Sahrestaufen, JeDesDer beiden nNeuen YNikfariate Veovoldsville unDd Heu-Antwerpen 30— 35 000 rilten (M1ss1ıonsde cheut 125 ss.) al Annalen Va  —; Sparrendaa 139 S, SS BilHof Dan Dsie
DOUWu Veopoldspille 3a 144 rilten, Taufbewerber, abhrestaufen (CHouSs Yiciia 113) Dıe Vominifaner verzeichnen 1918 in 1698 Fauten ebo 50)276 rilten unDd Katehumenen (De katholieke 1ssien 95) aleb  S (6 Dazu Brandsma ber DIie ründung Der AWeillion WiompoanD unD BefehrungDES Stammes (€Ho 683) Nus ire DUrDen Yatres unD ©Oweltern In DIE englt  =  -chen Vazarette erutjen (BilHo] AÄnneau 112), Deren VBerhältnijte Der yeldgeiltlicheCiroveagna aus enya )hilder (MC 257 SS.)

BilHoT jea aus Harar ebr (MC 157 S A DD1Is  Ybeba oll eine
Kathedrale erbaut werDden. al 16  I Her Yräteit Wgr Vascal DDN Somali erreichteDie Zuweilung DDN Cnalt  :-Somali unD Den Cinzuag in 11011ga (MC E Der
Uberirug auch DIE (Critreamillion DDN Der Trinitariern auft DIE Kapuziner unDd grünDdeteein erynIHrÄihes S$olleqg in ”om DIn Nolisztg. ir (195) ber einen Der HEerZ0GsDer Abbruzzen in Der Eritreamiijlion Ylsmara LeMC 16  Z

er MO 205 . Gin OHwerer ag WAar Der DD DES Tatholiicdhen GODuDeEr-
YWallane Orujon MC 267 SN ihren Briefen DDINM 24 SUNni verlichern DIE

abyinijhen Kinder, DAaB )te währenD DES Krieges TÜr Hranireich ebeiei hätten (MC 3440 SS.).aTur Yrotejtanten 119)
Schulen, Arbeitshäuler, Kajljen, Yolfsjeiretariat, OoitesDdien i unDd Yröommigfteit,

CD 400aber NULr Crwacdljene efiaufTt E Zinot DDIT Taurirt-Abdallah (MC 133 SS.)TD S  {  € unDd jeit \)itober viele ateOumenen, obıhHon DD »4 AWiionaren
NULr no 1:3 nach ihrem Kolleitividhreiben 339 S.) ber eine Heugründung auchYiontel aus Samaria (€ho 45)

10 SD BiHo ÖiDVel2t auf Wiijlionare nD Örundung AiNionenim Welten CEHo 99) Yiach igr Dantın auUus Betato Hat Der rieq DIE Hori)Hritte GE- enemm CEHo 39 3a er 1340 Befehrungen), aber eine el DDN Yaires 1 ZUuM rieden1ür WiaDdDagastfar eingelOrieben (MC 206 S ber eiIn Giegestedeum in AWiadagastfareb  S 344
11 S1E widerjeken Der Küdfiehr Der Franzöfilchen Rongregdüon unDd verweigernDen A$atholitfen DIieE Unter)iüßungen, währenD Der weitere 180 000 WL Tüur alältinagab (MC 159 OB nach Bulletin de 1’Oeuvre des Ecoles d’Orient). Ysal LeMC 234

Aucdh DIie Urienireije DECS arD Zourne DON Weltminiter verfolate ohı! DIie ebenablicdht,Den enalijdhen WeiiONnsSeinNTuUß auTt Kolten Des Iranz5ölijchen verltärfen val DIie Vreknofizen Dıie Iran35öjijihen Lorpedoboote ihHrerjeits Uhrten ruhelos DIE i ionare 1Dera
ul ihre Wolten ZUuru (Das heilige Sand 836)



254 Schmidlin: Die Wiifionen 7eiım IOI 0eS 2eltkriegs:;

Konia, Eskildhebir, Brula, 35 m10t unD H0Nguldac wiedererömMnet, nadhdem OTE beiden
leßteren niedergebrann worDden waren! Auch Oie JitederlaNungen Der Kapuziner
Schwarzen Ylteer n0 zer]tör NDer Dem “Huin na  e Herwültet 0ODer ausgeraubt rTandenE} ihre Stationen nicht minDder O12 Yazarilten in Syrien-Valältina 3 unDd Ö1e KRarmeliter
in Syrien - Niejopotamien5S, während OTE Weiben atier Dr St Annakolleg “ wie Oie
Domin:kaner 49  € Bibelihule 6 in Jerujalem unverjehrt wiebderbeziehen unDd DiEe Jehuiten
ıhr ‘Beiruter olleq wiedereröffnen ” Konnten nier Oen Katholiken ım Yıbanon UunND
in Syrien wufete HunNger unD Welt, His O1e yranzojen ihre Verpflegung DUrCH aplı-
31Ner, Yazarılten unD Je)uiten organikieren NeßenS. DNıe oli]|dhen 1Wie \dhismatilden

iä"l
Urmeniter in0 größtenteils in Rleinarmenien? mWt1e im Uübrigen Ysmanenreich 10 DON Oen

5
s
;

BA . DE E  AT
aan  aan WÜberall DAS DDiliar veErLIM WUNDEN ement (1 $taDitni MÖC 244)D a (erzerum DIE Station vernichtet UunDd DAS A&oHeq geplunDert, in Kerallonda KircheUND HDNDeENT Deraubt, in Sam)un Daufällig, in f StefanD vervdorben, in IrapezunmntDer rÜNDUNG eines arment|den Watjenhaufes DUrch DIie ehHorDden verhinDdert (LeMC »()

nach Qssqla Sn Smyrına, am 21 Dez ein QOottesdientt ur DIE prereCinNes ge}prenNagien IL  —, L£0rpeDdoboots \TaittanD, verIchlimmerte i DIiEe .  age noch(r3b ucHefi1! San M‘ E SS.)
€es in hiuinen, DAS $tolleg DDN Yntura geplunDdert ND DDN SO0 Kriegswailen

E — cIeBT, DIE ıNOn Heyrut 1nNs H{acdhbarhaus verleagt, Der ere DDN Brumana abgefuhrt,11 AaAmasi{ius Vehrmateria ver|hwunDen, in eruj)alem DIie Urdensichule zerlfreut(Generalvilitator bDilion Ytat (IUS Damaslıts Z GS;).;S17 BaqDdaD DIE Ir yerbrannt, DAS Ailolter geplunDdert UunND 3weI BibliotheienVErl wWUNDEN, 11 rinDlis I® in Lheater verwanDelt unD Yiltäre umge)iUr31, In arreDIE Kollegien DECWU}LET, eben]o In Dbaya Niexandrette unND Beylan (Karmelitergeneral
(i111! 25 San 1195 HOM 159) Aug DIie Sarmeliterinnen DDN irajen bei IhremYiedereinzug arz in >Kuin unD en A)berin ch  y 151) Dıie Wiariametten,DIieE in ihre zyamitlien nach Dem iıbanon hHatten Zuru  ehren mulen, nahmen ebentallsUnterricht unND YBatjenpflege wieDder aut (WENiONSPrOIuUrAatOT Yivurrit eb  S 2158),DIE BejaHungsbehörDde UDerirug ihnen mehrere Xinderajyle aitern s J (IMM ApcilbD. 283)

(DCAuD (111$6 ST nna beidhreibt, IDIE DYiemal Palda es be)uchte UND e1IhLaqA nahmen woNte, Der TE aber DIie Gejandien DDON Spanien, terreich 11D Deu  anDanrtier unD 1eje DIiE hetfung Durchjekten, 1{0 DAB NUuT DIEe 1r Dem riechi|H-FatholiichenWiarrer Uübergeben MWMUuUrDe (MC 2053 S ber DIie Beireiung erulalems UND DIie Xriegs\ DDN 5T Yunna Dan DEr 1e€ Annalen Airıkaansch i1ss]en SS
255 e 245 iE Dıie ule IDAL ge)hlolten, DAS $lolter DDN Iruppen gjeßBt, DIE BHücherei geplunDerf,aber glei nach Der Heireiung erge DUMeE €11B, auch Vagranage unDd
ehrien (MC 111 SS.)

4)aSs heilige StanD “ Yaien ND einheimijche Se)utfen. Dozieren, DEr meDdiziniıjicheUnterricht yollte m SanUar beaginnen.
Yazarilt HEUDTE 15 Oyrien (MC 316) ber DIe VeiDden im \ibanon MCO 239 55austührlicher 409 in BHriefen DDM rUHjahr (is Dem ‘ibanon Helore

$)ie DIien AaUTt 250 000 ge)‘dhäßbt na VIUILFICD J Voe1 tragiche (  an  N Adal
ıbano AUuT einen Au nut DECS maronitiichen Wrie)ters AWianlur penNDdete Der
100000 r (LeMC 151) XSgl 169 nad Ciyiılta CGCattoliea En 4177 SS.)5D Ichildert eine WwWeIteEr ım Bericht uber ibre Herbannung (1US Angora, IWwieDDTI im ulı 1915 alle gregqorianijcdhen Yrmenier hingerichte unDd » 1A2 DIE
tatholıjdhen abgeführt wurvden (MC S S arment]Q) - Tatholifldhen Ristum Wiaraldhgingen Yirmenier unfier unND bliteben 50 00O, Tie)fer WurDEN e1ßfet KigauDaA1s Beyrut 517()

C alle Yrmenier 11 $atholifen DD Amalia Vrieltern), ofat, (S1DaSs uUNDWierlivan; 1m Sunern alle Der  wunden (Teils maYakriert eils Ulamiljiert), DA3ZU jebt DDNDHYeljertfeuren geplünDert; DIE einheimijcdhen NO NAarE mußfien bleiben Baltan UunDYahadjanian eIß  f DDMN Den pai)cdhen wiriten einige während DES Krieges 111Konjtantinopel Dn S



Ich uß

Türken DDer €urbén malfakriert mori»en E: NochH —Rurr3 DOT KriegsIdhIuß 1bfltbe _ im
Sommer 1918 untier Den qaldätycdhen rüten DON Mefopnpotamien unDd erlien e1ın
Iurchtbares Blutbad angerichtet, dem außer Dielen. einheimi)lcdhen ‘Drieltern unDd teil
weile ofen Er3bildhof Sontag ne Orei Yrdensbrüdern anbheimftiel2. Yltit ank
gegen ptt jeierten Oie Katholiken DO  au Baqdad bei der eriten yronleidhnamsprozellion
ım Juni ihre ErLöjung3. UT Jteuordnung DEr Wiillion unD Seellorge im DYrient rönete
ap enedt apojtolilche YDıilitationen an 4

Auch in Hinteralien erheben )ich Öie Yirlionen WwWieDer aus inren Kriegskrijen
3um gewohnten Bang In Worderindien en Oie Je)uiten DOoONn Irichinopoly 1918
Öie Bründung eines KRollegs VYltadras übernommen, während Oie katholiidhen YWereins-:
verjuche Der innern z wietracht DDer am Wideritand Der HierarchHie \qeifertenS;
D0as Niailänder Bistum Hentralbengalien entwickelte ıc letOlich Dagegen kommen Oie
Kapuzinerdiözeflen 0eSs Y{iordens NUX mühjam DOrwWArtS 7. In D  =  KRodincdhina reizte

Bepiiüs (Der TDDesgang DES armentighen Yiolfes ber DeN Enthüllungen r MI H A
Vrof Dr arage 259 } eingehenDder rejerieren WILD, eremne DIie Ddeportkierten DDET geidfieienYrmenier AuUt 1396 500, Denen HUL 04 (00 verjdhonte unD »44 400 geflücdtete gegenüber:-Sal Yntoniusbote

m Auguli 1918 WwWwurvden DIE Cutien DON je3ire DD Den $urden umzingelt,ihre Kirchen unD Schulen DON Der Regierung bejeßt, DIeE ’BiHSte Yielt unDd raham mit
Ker1us unD Haupilaien Zigris niedergemetelt, ebento0 in Den olilchen Hoörfern; in
DHiebeltur widerltanden UNDeEr \yro-jafobitiiche DOrfer, bis 100 000 Öhrilten mif JaltWrieltern rlagen; in Sellarmen WurDen DIe Vrielter gefiöfet uUunDd DIie anderen mif eItDeum angezUunDefi; DIieE rielter unDd ein DON ardın In Diarbetir majyairtieri; 3Yiarbetkir eIDIi alle Öemeinden, Yriejter wie aubige a in Kurdiltan D3eer rielter unDd Yianner DDMM „Chrijtenthläcdhter“ jeanDde aul einer tejeeiDiet, DIie rauen Deim Vitaneigelang, DD Den unDd \y9ro-Haldäijchen riltenCS  ] 000 Katholifen mit Vrieltern (Darunter Contag nebit Bl SteNn) unDd
Schismatitfern (Korrejpondenz aus Moljul ım (Osservatore Romano DDM pei nad)LeMC 201 S ber DIeE Kiedermebelung DES DHelegaten ©oniag, Der HaldäijdhenBilhHSTe, Der mebr als ‘Prielter unD Der Daatr LayujenD riten 111 MUxmiah unDd Salmas
DIie Deiden BHriete aus Teheran DDIMM ept unDd Y{0D Dıınfel Das heiligeYand 64 .) ber DIeE eportiationen unD ers in Mxta, jezirel, Urmia ul 1915 K e11D 1918 Wiarrer Yiaajem DD ia (MC 315 ber Diejenigen ın DHiarbelir, rauenunDd HinDder e1ls als StTlaven IM uUrf  e Harecms abgetührt wurvden,\Suyuleiman
DON TNarbetir (MC 241 al 1692

aldäer, yYrer, Yrmenier, Griedhen, Nateiner, DD leßteren DelonNDeErs DIE Nilitär:
unD 3ivilbehörden unD DIeE Katholitfen Der britilhen Oarnijon ; na Dem SOHlukjegen 13
Der Kathedrale hielt Der DHAaldki] WBairiarch Cimnmmanuel eine begeilterte YankanıpracdheTÜr DIE rreitung aus Der Suriennot unfier Hinweis aut DIie (Einbeit Der tatholiichen 1UDUTC) Den römilcdhen Yrimat (The ug.)

Dln 011s3 14 GeDpt igr Hompuli bereilt KIieinalien, igr Delpech ’(5éorgienm Dıe Kongregationen Der Wropyaganda uUnD DIie Urientikirhen j)ollen auf Der
Berichte Die ötittel ZUT Keltauration prütfen

Ygl 188 ıe \UDinDiIchHen BUHGHTeE verurteilten DAS >  Zujammengebhen muit Den
Wrote)tanten ZUuM SCHUß Der OHrijtlichen Sntereljen, auch DIeE bisherige ÜDINDIIHE $atholifen:-Drgantjafion U1 aufgelöijt Vas Generaljeminar DDN anDdy fann 100 NUuTr noCcH$anDdidaten unferhaltien

11 557 $tatholifen unDd (31 Lautfen DON Erwachlenen, Yorjer 117 Benidmwar
befehrt, ©S©OHwierigfeiten Teuerung, Wechtelverlult uUnD Irodenheit (Sahresbericht Ylr 1918
DD U7 aveqala LeM 13 SS.) Sn WonDiIdheELLY raucdhteEn DIie Wattlenhäuler nichtge}lojjen WEerDEN, weil DIE Kegierung — ;
MC 145

te während DEes Krieges iubnentionig:te Öberin
19158 hHaften }{ zujammen 5927797 Katholitfen, 6253 Lauten unD 2480 Beiehrungen,

131 SchHulen mit ! unD 12 Kollegien miit 1641 Schülern 87) H{ach Yrmand
a11s 3Bhawanıithora (Ajmar inD DIie woriıhrifte langlam UunD mußkten jeit XriegsbeginnDiE ‘Brämiep einge)te werDden (MC 194

e f



256nn D  o Schmidlin Nıie Wiijlionen beiım Ab)HIuß 0S Weltkriegs.E E G
Der 0Aas anDd DurchziehenDde Yiertreter yrankreichs Oie Oriltlidhen Bahnars ur Yierz
)predhungen unD Vrohungen zum NDra L, Dıie Chinamillionen inD immer no DON
ununferbrochenen ‘Räubereien unD BHürgerkriegen heimge)ucht, in Die )ie InDdes nichtjelten wohltätig eingreifen

ß v L E c RR Ln R da Mk d e La P 1m übrigen hält Oie Konverlionsbewegung a In Den
Wiatiländer Honanvikariaten ? un in Der Niongolei4, 180)0% auch Ötie Schulen eni=
halben wiederer|tehen5S. Beachtet e 0ASs Ratbholi)cdhe Chriltentum iIroBß aller Schwierig-Retiten au in apan 0a6 (Bebete TÜr Den Sieg verrichtet unD Die zuruückkehrendenB — E A E n JJiijionare als Helden gereier wurDden Dıe or  D4 Der indonelijdhen Aiillionen

Yiach Den Bericht DEeS Warijer WeiNionars Hi (MC 255 S.) Ult-Kocdhindina hatLEL i a r l d  C bal an al X d b P s n
eßt einheimilche rielfer, DIE Dglit vermehren —  — x ucht (Annales de Ia SOcijetedes Miss. KEtrang.) Her Sahresbericht DDN ar ©aqgrada ber icma verzeichnetK$atholifen unDd 608 Heidentaufen eM 247 S} 265 SS.)

Iiach Bouchard (USs ungiing e)t-Sethuen) nı als aub unDd WtOLD,DIE ehDdrDden Dagegen DONMA Y ina In DTD unD ©UDpartei ge)palten, euer(MC 149 S Yiach Yubosis aus T)inien (©UD-GSetjhuen) auch mehrere Niijionare eitf ihre DHegleiter eIDIeN, Den ien DIie ufer eraubt unD DIie HäÄuler anqge  =3UunDet (MC 751 ADHnlich er D DIie Ybenteuer DECS in DIe an Der>Hauber gejallenen rie)ters (Verıdiques histoires de brigands 190 2()9a S Xal Servyn in Den Annalen Va  — parrendaal NS 163 SS, Sn{ ufe Der WeiNiOonar nach Unterdrücun DES AufltanDds jeine Station auft KoltenDES YHerfolgers wieDer aut (MC 136) YlSie KouDiere DIie H aotidheu DDTLK DenBriganten etiteie 100), 9 Sche DD ©UD  Honan 1im pri 1918 einen amert:aniı)dhen Sngenieur (ebD 4 SS.) Silveliri errichtete in upe au Bıltten DCS OGenerals
DD unglang in Wiilttärlpital (ebD 65) B1l HeynauD DDN A)T-Z)hefiang WMTDEunier \ meidelhaften Anfprachen TÜr —— eine Dienite bei Der Überldwemmung DefioriertRL 313 ss.) WährendD DIe Hrijten wahrenD Der Dier Kriegsjahre taglich TÜrranireich ebeiet en \ollen, jeiere eBt Ina begeiltert Den ©ieg Der yranzojen unDhHalten DIie Yiandarine Den eingeladene
UE Z)hefianag 136)

1iNoNnNAarEN Toalte TD AUSsS Wendhow inia Boucdhard gaben DIie OHineli ıen rijten viel TÜr DASiran3ölijche D{Iie veu3 (MC 143)
3 SD ın UD  Honan, 1069 Heidentaufen bet Katholitfen HND ım nierA A S N IchieD ANDeren Ysifariaten, in enen DAS kKAäuberunwe jen eENDLME VBroportionen anqge  =(DE, BUE zn  E P z HNOMUMEN, 3temliche Ruhe herricht (Sahresbericht DEeS R1 elotti (LeMC 196 SS. ). $n Derin Dnan rehlen noCch DIie caritative erfe, De)DNDEersS ir  € eminar,WidHeENDeENJiONAatT unDd YBatljenhaus Wiar Facconi ch  s 1853 SS.)

San Der Zeniralmongolei aufte, iImoNgDIEi efaufte UunD (006Katedhumenen, UDwelt unD Dagegen H{orD-Sanlu DIOB 4493 unD 110an) 29295 rijten (Miıssions de Scheut 191 121 SS.) ber DIeE Wieijlion 4r TLAUDen wHichten ın Den Annalen Van parrendaal 68 SS 4 ber DIE wierig:-teiten Der i ionierung DDN anı eb  S 121
WerDden DIe Gileinen Brüder ariens DDN BilhHöten unD &onjuln mMM 1eDererDITHUNG DDer YHeugründungen In 1enn, Zihenturu, 1hum  ien, EiNgpO 1 gebeten(MC 3588 nach ulletiin de L’Institut).

Yiach Dem TIiE eines japanildhen Satholifen auBer Dem YAupßenminifterDIiDND 3WEI japanijche HLieDeNSDelegierte ausgezeichnete Satholitfen, Der eine ieß DgarDAS Her SC  )u au7 DIie JapanıHe ne iLiden unD nach aray le (Ditial bringen (MC 3(7)Über DIe Hefehrung DES 1AD anı)dhen Gejandien UunD 1ners Wiotoano DUCH V9DurDes Tur3zDDX jeinem HH ©OHSÖpfer MC 208 ım Aug WurDe Der eiretiar Der wo  w a OEjapanijdhen GejandijHaft Shinooh in ”Hom efauftt, auch Der e)janDdie Yamamoto UT DUl(LeMC 250) ber DIe Chwierigkfeiten DEr Cvangeli)ation Sapans pezie eitens DErKegierung Sahresbhericht Des BilcHofs Somba DDN agalafi (ebD 147 S.;})SD YWiartin 117 ©enDdai, Hrilfen 1nD Heiden mıf Den eHVdrDden DerpIbE 43} ein ©amuraijdwert als 5rengabe Üüberreichten (MC 317) MAhnlich Bilchofaltania DDN A))ata (MC 351 SS;) unDd RDis DDIT Yamano 1n Yagalafki (MC F{(9)

M



Schmidlin Öie ‘.Jfiiiiionen beim Abjhluß des Weltkriegs.$®mtbhh ®ie‘‚mziyi{onen“beim 2r5’y&jtfiß S‘es"m3ertkriégs. 7957  blieben normal '.unb ungeltört!, a_itd) auf den kI_eifien Sundain  jeln? und im o5eaniidje_n  Injelreich 3, das die Untergeidhnung des Waffenft  iH[tanbs gleichfalls durch kirdhlicdhe  Dankfeiern beging .  IV. $roteitantiigl;es !)Jliiiion5xbeien.  ‘ Wie auf katholijdher  Seite, jo finden aug im prote  |tantijdHen Lager über ben  HFriedensvertrag und das S  Erörterungen tatt.  Hikjal der deutfhHen Miljionen Ilebhafte  Auf der Yahrestagung der Evangelifdhen Miffionshilfe am  8. April in Berlin, die nad) außen hin eine impojJante Rundg  ebung darjtellte, [Hloß  man Jicd) mit Bertretern der katholijdhen Mif  Jion 3u einer einheitliden Taktik gegenüber  den zu erwartenden Hriedensbedingungen  rief nicht bloß in Deutfchland, !  zujJammen°. Das SHmacdhdokument [elbft  ondern .aud im neutralen und Jogar feindlidHen Aus-  j  Iand Protefjte hervor6.  Direkte Arbeit am Miiff  ionswerk der Heimat zeigt fich in  der. Abhaltung von Mijfionsfelten. und. in der Bo  rbereitung eines Rurfus für die aus  der Gefangen[Haft in Ägypten heimkehrenden B  erliner Miffionare7.  Jm September  tagten Bertreterverjammlungen der deutjHen Miffionsgefell]  Haflen zu Berlin und der  deut]hHen Miffionskonferenzen zu Wernigerodes.  Jn Afrika maden fid) die Nöten der deut  .  Iden Mijfionen immer fühlbarer.  Die britijdhe Regierung geht damit um, das Ei  ä  gentum der Bajeler Mifjfion an der  BGoldkülte in Verwaltung zu nehmen 9.  _ Z0go und Kamerun leiden unter dem Kräfte:  S  %Z  1 ‚$n 3ava BVereinswejen und Informationsbureau  ‚ in Süd-Borneo 3084 Katholiken,  in Nord-Borneo und Labhuan 4174, in  Sumatra 4797, auf den Ketinfeln -6092 Chriften  und 1767 Taufbewerber (KM 141 ff.).  2 Bal. den Jahresbheri  dOt des Präfelten P. Noyen für 1918 (De katholieke Missien  105 ss. Mijlionsbote 85 {f.).  45594 Cbrij  ;  (im Gebiet Hudeh allein 1538), Ddazu 600  ten, 2288 KatedHumenen und 1993 Hahrestaufen  0 Schulkfinder.  Über die Mijjions- und Shul-  arbeit in Flores P, Fries Mijjionsbote 58. 4 Mi  Mionare auf 1 Station (Larantuka) wurden  Ddas Opfer der Grippe (ebd. Okt. 11 EL  l  3 VBgl. P. LehHmader KM 164 {f.  * So ordnete Bijhof Blanc von Zentralozeanien ein Iriduum in Ton  unDd erfuhr die Vevölferung von ort Vila a  ga an (MC 257)  durd) die drei Gloden der Mijjion (MC 244).  uf Dden 9“ceubebribeg am 12. Nov. die Kunde  5 EMM 147; AM3Z 137.  6 Während die Konferenz der bhriti  jhen Mijjionsgejelljhaften den an]deinenDd vnvn  Dr. Hodgkin geftellten Antrag,  in eine Ber  hHandlung zur Mettung der Deutjden Mijjionen  einzutreten, ablehnte, jJandten 44 Dele  gierte der Konferenz an die inen perfönlidh be-  fannten deutjden Mijfionsleiter eine o  nung aus|pridt, daß die Deut]  Hiziöje Botjdhaft, die in Herzliden Worten die Hoff:  an Dder Weltmijjion üÜberneh:  Hen Miljjionare bald wieder den ihnen zuifommenden Anteil  nen fönnen (AM3Z 218 ff.).  An DdDie Hriedenskonferenz in  Verjailles wandten |  id) Dder britijde Zweig der Brüdergemeine  ‚ die Quäfer und eine Gruppe  von Mijjionsfreunde  n aus Dänemarfk,  Holland, Norwegen u  nd Schweden (EMM 202 f.  232 ff.).  Aud) in England  ‚ in Solland _ und in der Schwe  i3 erjdienen Protejte (ebd.),  während man in Sdhweden und Norwegen jHon immer B  deutjdhen Mijjionen gezeigt hatte (ebd. 110 ff.).  erjtändnis für die Lage der  durd Dr. Axenfeld Berliner Mif  Die Fritijde Würdigung diejer Stimmen  ‘[  * ©5D. 135.  Jionsberichte 116 ff.  ;  5 Dort VBorträge über die Lage der deutjhHen Mili  ionm und die Folgerungen daraus,  ;g  die MijjionsgelegenhHeiten in NiederländiJhH-S  ndien und China, das Mijjionseigentum;  hier über den @endepunkt und die Aufgaben  IHaft und Arbeitsteilung (Allgem. Mijlionsna  für die Miljionsionferenzen, Arbeitsgemein-  Orichten vom 1. Okt.).  C€bd. Miljfionsiund-  gebung Ddes 1. deutjdhen evangelijdhen Kircdhent  ags  3u Dresden und Sikung der deutjdHen  i  Gejelljdhaft für Mijjionswijfen|haft vom 16. Sept.  9 AMZ 141; EMM 114 f.  Val. die intere  jjante Studie über, die Lebensfähigfkeit  diejer Mijjionskirhe von.Detili ebd. 153—166.  186—194.257
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VWpTter UT \1CH, DASs Yert 11Der Yaler halten ( 147)e  258  Schmidlin: Die Millionen beim Abfhlukz des Weltkriegs.  mangel der Varijer ErJagßgefellfidhaft 1,  NadhHdem die Ausweihung dreier Miifjionare  aucd) für DeutjhH-Südwelt ScHlimmes hHatte fürchten Iajjen?, ift doch im übrigen das  AA  Berhältnis zur okkupierenden Macht gut geblieben und die Mijlion macdhte bemerkens-  werte ort|Hritte3.  Natal fteht unter |tarkem wirt]dHaftlidhen Druck, infolgedejjen die  ä  Seminaranftalten etwas zurückgegangen find; die Union will das ganze Schulwefjen  neu geftalten 4,  In Deut[h-Oftafrika Jind nur nocdhh) ganz vereinzelte deutjhHe Miffionare  an der Arbeit; fie Haben im Bekehrungswerk mandherorts wenig Erfolg und müjffen  FEHARLE E RR  zahlreihe Abfälle beklagenS.  Die Schickjale der Mijfionen in der afiatifjhHen Welt find ebenfo vielgeftaltig  wie ihr Schauplaß.  Perlien hHat feinen Anteil an den grauenhHaften Meßeleien der  /$  Xürken erhalten6.  Die BGemeinden der Scdhleswig-Holftein]dHen Mijjion in Border-  indien hHaben jid) während des Krieges gut-gehalten und die Zahl ihrer Chriften  b  erfreulid) zugenommen?; der Bajeler Milkion droht nadh Berbannung audH Güter-  konfiskation®.  Die Ausweijung der deutjhHen Mijfjionare aus China hat nur wenige  von ihnen betroffen, da Jie frühzeitig fiftiert wurde; einzelne DeutjdHe bekamen Jogar  Dauerpäfjle, die ihnen nidht nur bleibenden Aufenthalt in China verbürgen, fjondern  WE RE  aud) größere Freiheit im Bereijen des Gebietes gewähren?. Das rege Mijlionsleben  in NiederländijhH-Indien i}t ohne äußere Störung weitergegangen10; der „batakifhe  \  Chriftenbund“, von dem man JihH auch in den Miffionskreijen viel Butes verfprach,  hat Jidh) kirchlidhh als independiftijdh, politijdH als revolutionär entpuppt 1,  In Raijer-  S  Wilhelms-Land hHat die Neuendettelsauer Mijfion den Krieg bis jeBßt leidlich gut  ii[)91ffff}fibäf1 12,  AT ET  1 C£EUE‘.TlI 116 >287. In Kamerun hHat die Parijer Gejelljdhaft die obligatorijhe Kirdhen  Iteuer abgejhafft; die freie Sammlung erzielte Defjere Refultate als das alte Syltem (ebd.).  -  2 AM3Z 199. 221.  3 EMM 237. — In KeetmannshHoop Ionnten im Februar 77 Heiden getauft werden;  in Windhuk. Hatte die-HSHererogemeinde während der Kriegsjahre allein durd Taufen einen  3Zuwads von beinahe 1750;  Ddie Dvambo auf den Diamantfeldern drängen fid) ZUr  E  Taufe (ebd.).  * Berliner Mijjionsberidhte 135; EMM 113. 2387f.  5 EMM 239 f.  6 EMM 266.  |  7 AMZ 142f.  — Naddem alle Mijjionare interniert und weggejdhikt waren uUNDd  ä  Die amerikanijden Lutheraner nicht hHinreihend Erjaß bieten Ionnten, Iag die Hauptlaft  auf den eingeborenen Gehilfen.  Sie hHaben jid im groben ganzen glänzend bewährt.  Sie Iönnen, wenn es [ein muß, ohne GehHalt weiterarbeiten, und nehmen aucd) jedes andere  Opfer auf fih, um das Werk über Walfer zu Halten (EMM 147).  S AMZ 142.  9 AMZ 166; EMM 174. 205 f. 257. — Die Bericdhte führen die günjtige Wendung  bg era S S  auf Ddie freundlidHe Gelinnung der Chinejen und die Fürfprade einzelner ortsanwejenden  britijgden Perjönlichfeiten zurüc,  Wir wiljen, daz von Katholijdher Seite die Regierung  in Wafhington und die Friedenskonferenz in Bewegung gejekßt wurde.  10 AMZ 125 ff. — Insgejamt gibt es 165 Hauptitationen,  1340 Nebenjtationen,  249 europäijde Miljjionsarbeiter, 721404 Getaufte, 84920 Scüler,  2037 eingeborene  Helfer, 47 ordinierte einhHeimijdhe Prediger (ebd.).  1 AM3Z 116 172. 227—232. 266.  2 AMZ 222. — Die Mijjion zZählte Ende 1917:  14 Hauptjtationen, 60 Deutjdhe  Mijlionsarbeiter (Männer und Frauen), 5112 Getaufte, 42 Schulen. (ebd.).  [Für die Be-  i  arbeitung Des Ießten AbfHnitts Üüber Ddas protejtantijdhe Mijfionswejen [predje i hHier  P. Gonjalvus Walter 0. M. Cap. meinen Herzlidhjten Dank aus.]  ®  A Dl  ‚.__(8>____‚  A}  AfA 14%
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